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Bitte nutzen Sie die Online-Diens-
te unter www.schoellnach.de

Öffnungszeiten im Rathaus
Mo - Fr  8.00 - 12.00 Uhr
Mi 14.00 - 18.00 Uhr

09903/9303-0.
poststelle@schoellnach.de

Eheschließungen sind beim 
Standesamt in Hengersberg anzu-
melden. Alle weiteren Urkunden 
können über das Onlinebürger-
portal oder direkt am Standesamt 
Hengersberg beantragt werden.

Störungen bei Straßenlaternen
Meldung unter:

09903/9303-33 (I. Feichtinger)

Forstrevier Schöllnach
Tobias Hupf
Sprechzeiten: Di 9.00 - 11.00 Uhr

09903/2660
tobias.hupf@aelf-dg.bayern.de

Öffnungszeiten
der Gemeindebücherei
Dienstag 14.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch 09.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr

  Öffnungszeiten - Beratungen - Sprechtage 
KoKi - Das Familienbüro im 
Landkreis Deggendorf

0991/3100-308 oder -214
koki@lra-bayern.de 
 

mach mit Freiwilligenzentrum
0991/3100-400
machmit@lra-deg.bayern.de 

 
Amt für Versorgung und
Familienförderung

0171/2131145
 

Beratungsstelle Sozialhilfe
des Bezirks Niederbayern
Telefonische Terminvereinbarung 
ausschließlich zwischen 8.30 und 
12.30 Uhr unter

0871 97512-111 oder -124
sozialhilfeberatung-hzp@
bezirk-niederbayern.de

 
 
Bayerischer Blinden- und  
Sehbehindertenbund e.V.
Beratungs- und Begegnungszent-
rum, Bahnhofplatz 6, Plattling
Mo, Di, Do 10.00 bis 16.00 Uhr
Mi, Fr 10.00 bis 13.00 Uhr

09931/890575

Blickpunkt Auge
Telefonberatung jeden 1. Mittwoch 
im Monat von 13.00 bis 16.00 Uhr 

09931/9127999

Servicestelle für Menschen
mit Hörbehinderung
Gehörlosenberatung
in Plattling: jeden 1. Montag im 
Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr, 
Bürgerhaus Plattling, Werkstraße 
19, 94447 Plattling
Schwerhörigenberatung
in Deggendorf: jeden 3. Donners-
tag im Monat von 13.00 bis 16.00 
Uhr, Neues Rathaus, Mehrzweck-
raum I EG im Sitzungstrakt, Franz-
Josef-Strauß-Straße 3.
nur nach tel. Anmeldung unter 

09421-7889048
oder iss-ndb@blwg.de
www.blwg.de

Recyclinghof Schöllnach
Mi und Fr 14.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr

Entsorgungs- und 
Recyclingzentrum Außernzell
Mo bis Fr 08.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 09.00 bis 14.00 Uhr

www.awg.de

Defi-Standorte
im Markt Schöllnach

Ein automatisierter externer  
Defibrillator (AED) kann Leben 
retten.
Öffentlich zugängliche Stand-
orte im Markt Schöllnach: in 
der Raiffeisenbank Schöll-
nach, im Freibad, im Son-
nenwald-Stadion, in Oblfing 
beim Gasthaus Vogl sowie in 
Hof und am Feuerwehrhaus 
Taiding, tagsüber bei den Fir-
men Eder Bau und Schiedel 
sowie während Heimspielen 
am Sportplatz des FC Poppen-
berg.

Bei Bewusstlosigkeit oder 
mangelnder Atmung zählt jede 
Sekunde. Durch den schnel-
len Einsatz eines Defibrillators 
erhöhen sich die Überlebens-
chancen bei der Wiederbe-
lebung um bis zu 75 Prozent! 
Kommt es zum Kammerflim-
mern, fordert das Gerät zur 
Defibrillation auf. Eine Sprach-
anweisung gibt genau vor, was 
zu tun ist.
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Fast ist er vorbei, der Sommer 
2024. Er hatte einiges zu bieten 

mit Wochen voller Sonnenschein. Ich 
hoffe, ihr habt sie ebenso gut genutzt 
wie ich und die schöne Zeit im Frei-
bad verbracht. Dann habt ihr die lus-
tige Aktion im Ferienprogramm sicher 
mitbekommen - beim „Arschbomben-
Contest“ blieb keiner trocken und viel 
Spaß hat es auch gemacht.

Auch andere Vereine haben sich 
mit unterhaltsamen Aktionen an 

der „Aktion Ferienspaß 2024“ beteiligt, zum Beispiel die Sonnen-
waldschützen mit einer Olympiade, der Frauenbund mit einem Aus-
flug oder die KAB mit einer Schnitzeljagd. Sportlich ging es beim 
Tennisclub zu, der SV Schöllnach freute sich über neue Trikots und 
T-Shirts.

Grund zum Feiern gab es noch in den letzten Tagen vor den 
Sommerferien an den Schulen - auch wenn dabei durchaus 

gemischte Gefühle vorherrschten: An der Grundschule Außernzell 
und an der Mittelschule Schöllnach wurden Lehrer verabschiedet.

Viel getan hat sich am Schöllnacher Marktplatz. Die Iggensba-
cher Straße ist wieder frei, dafür sind jetzt Schulstraße und 

Kirchplatz gesperrt. Darum fällt Ende September der Michaeli-Kir-
ta aus - es ist einfach nicht genug Platz. Langweilig dürfte es trotz-
dem nicht werden, denn mit Wandertag, verkaufsoffenem Sonntag, 
Familien-Frühschoppen der Pfarrei Schöllnach und vielem mehr ist 
auch im Herbst einiges los bei uns. 

Im Namen des Lindenblatt-Teams wün-
sche ich viel Spaß beim Lesen unserer 

neuesten Ausgabe!

Wegen des Betriebsausflugs 
sind am Freitag, 11. Ok-

tober 2024,  die Verwaltung im 
Rathaus Schöllnach sowie die 
Bauhöfe des Marktes Schöllnach 
und der Gemeinde Außernzell 
geschlossen.

Betriebsausflug: Rathaus 
und Bauhöfe geschlossen

Sommerferien-Leseclub
Am Freitag, 13.09.2024, um 15 
Uhr findet die Abschlussver-
anstaltung des Sommerferien-
Leseclubs mit Übergabe der Ur-
kunden statt. 

Buchausstellung
Am Donnerstag, 19.09.2024, ist 
Buchausstellung in der Gemein-
debücherei. Von 19.00 bis 20.00 
Uhr können sich Interessier-
te bei einem Glas Sekt über die 
Neuheiten aus der großen Som-
merbestellung informieren.

Neues aus der
Gemeindebücherei

Internationaler Wandertag 
am 7. September 

Die Sonnenwaldwander-
freunde Oblfing laden am 

Samstag, 07. September, wieder 
zum Internationalen Wander-
tag ein. Startzeit ist von 8 bis 14 
Uhr, Startort ist die Mittelschu-
le in Schöllnach, Bergstraße 25. 
Es werden zwei Strecken mit 
6 und 11 km Länge angeboten. 
Wer nicht wandern möchte 
oder kann, kann auch nur zum 
Mittagessen oder Kaffee vorbei-
kommen.

Aufgrund der Baustellensi-
tuation am Schöllnacher 

Marktplatz entfällt der Micha-
eli-Kirta in Schöllnach dieses 
Jahr. Das hat die Vorstandschaft 
des Gewerbevereins Aktives 
Schöllnach e.V. in Abstimmung 
mit der Verwaltung des Mark-
tes Schöllnach beschlossen. 
Der verkaufsoffene Sonntag des 
Raiffeisenmarkts in der Bahn-
hofstraße findet jedoch wie ge-
plant am Sonntag, 29. September 
2024, statt. Am Raiffeisenmarkt-
gelände gibt es dazu von 10 bis 16 
Uhr verschiedene Aktionen und 
Angebote, unter anderem mit 
Hüpfburg, Giggerl sowie Kaffee- 
und Kuchenverkauf (siehe Seite 
23).

Kein Kirta, aber verkaufs-
offen im Raiffeisenmarkt
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Unsere Gerichte gibt es auch zum Mitnehmen.
Viele unserer Speisen sind übrigens glutenfrei - auch unsere Metaxasauce!

Liebe Gäste,
wir haben im September keinen Betriebsurlaub und sind gerne für Sie da:
Do bis Sa ab 17.00 Uhr
Sonn- und Feiertage 11.30 bis 14.00 Uhr und ab 17.00 Uhr
Mo, Di, Mi geschlossen
Für Vereinsveranstaltungen, Familienfeiern und zu anderen Anlässen
(auch in unserem Nebenraum) sind wir selbstverständlich auch an
anderen Tagen gerne für Sie da. Sprechen Sie uns an!

@halkidiki_schoellnach

WIR BEREITEN UNSERE GERICHTE IMMER GANZ FRISCH FÜR SIE ZU - UM
OPTIMAL PLANEN ZU KÖNNEN, BITTEN WIR BEI GRÖSSEREN GRUPPEN
(AB VIER PERSONEN) UM IHRE TISCHRESERVIERUNG VON FR BIS SO. 

Danke! Wir bedanken uns recht herzlich bei unseren Hausbesitzern, 

Herrn und Frau Asen, für ihre Geduld und das Entgegenkommen!



NIEDERSCHRIFT
über die Sitzung des Marktge-
meinderates Schöllnach vom 
Donnerstag, 10. Juli 2024, 18.30 
Uhr, im Sitzungssaal des Rathau-
ses Schöllnach

1. Eröffnung und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit
ordnungsgemäß geladen: 17
anwesend:  12
entschuldigt: Markus Eder, 
Alexander Heitzer, Günther Mo-
ser, Alfons Scheungrab, Sabine 
Süß

2. Genehmigung der öffentli-
chen Sitzungsniederschrift vom 
13.06.2024
Abstimmungsergebnis: 11 : 0

3. Baugesuche
3.1 Antrag auf Baugenehmigung 
durch die Firma Ströer Media 
Deutschland GmbH, Stuttgart, 
für die Errichtung einer Groß-
flächentafel, einseitig, freiste-
hend und unbeleuchtet, Grund-
stück Fl.-Nr. 1257/5, Gemarkung 
Schöllnach, Bahnhofstraße
Städtebauliche und erschlie-
ßungsrechtliche Beurteilung:
1. Das Grundstück befindet sich 
im Geltungsbereich des vorha-
benbezogenen Bebauungsplanes 

mit integriertem Grünordnungs-
plan „SO Solarpark Rewe“.
2. Wasser/Kanal nicht benötigt. 
Beschluss:
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Bauvorhaben gemäß § 36 
Abs. 1 BauGB das gemeindliche 
Einvernehmen zu erteilen. 
Abstimmungsergebnis: 12 : 0
Abstimmungsbemerkung: 
MGRin Gründinger trifft um 18.32 
Uhr zur Sitzung ein.

3.2 Antrag auf Baugenehmigung 
durch die Bauwerberin Nadine 
Kreilinger, Schöllnach, zur Er-
richtung einer Holzlege, Grund-
stück Fl.-Nr. 367/64, Gemarkung 
Schöllnach, Rosenweg
Städtebauliche und erschlie-
ßungsrechtliche Beurteilung:
1. Das Grundstück befindet sich 
im Geltungsbereich des Bebau-
ungsplanes „Lehenreuth-Pop-
penberg“ und ist als WA (Allg. 
Wohngebiet) dargestellt.
2. Die Zufahrt ist gesichert.
3. Wasser/Kanal nicht benötigt.
Beschluss:
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Bauvorhaben gemäß § 36 
Abs. 1 BauGB das gemeindliche 
Einvernehmen zu erteilen. 
Abstimmungsergebnis: 12 : 0

3.3 Antrag auf Baugenehmigung 
durch den Bauwerber Franz 
Urmann, Schöllnach, zur Er-
weiterung eines bestehenden 
Wohnhauses durch Anbau mit 
Terrassenüberdachung sowie 
Errichtung eines Gartengeräte-
schuppens, Grundstück Fl.-Nr. 
162/3, Gemarkung Schöllnach, 
Ringstraße
Städtebauliche und erschlie-
ßungsrechtliche Beurteilung:
1. Das Baugrundstück befindet 
sich innerhalb der im Zusam-
menhang bebauten Ortsteile und 
ist im FNP als WA (allgemeines 
Wohngebiet) dargestellt. Die Zu-
lässigkeit richtet sich nach § 34 
BauGB.
2. Die Zufahrt ist gesichert.
3. Wasser/Kanal werden nicht be-
nötigt.
Beschluss:
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Bauvorhaben gemäß § 36 
BauGB das gemeindliche Einver-
nehmen zu erteilen. 
Abstimmungsergebnis: 12 : 0

3.4 Antrag auf Baugenehmigung 
durch die Bauwerber Konrad 
und Renate Breit, Schöllnach, 
zum Umbau und Nutzungsände-
rung der bestehenden Scheune 
in einen Getränkeabholmarkt 

und eine Garage mit Anbau einer 
Holzlege sowie Erneuerung des 
Dachstuhles, Grundstück Fl.-Nr. 
1427/2, Gemarkung Taiding, Oh-
Siedlung
Städtebauliche und erschlie-
ßungsrechtliche Beurteilung:
1. Das Baugrundstück befindet 
sich im Außenbereich und ist im 
FNP als landw. Nutzfläche dar-
gestellt. Die planungsrechtliche 
Zulässigkeit richtet sich nach 
§ 35 BauGB.
2. Die Zufahrt ist gesichert.
3. Wasserversorgung muss durch 
eigenen Brunnen gesichert wer-
den.
4. Abwasser durch gemeindliche 
Abwasserentsorgungsanlage ge-
sichert. 
Beschluss:
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Bauvorhaben gemäß § 36 
BauGB das gemeindliche Einver-
nehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 12 : 0

4. Antrag auf Änderung des Be-
bauungs- und Grünordnungs-
planes „MI Georg-Nachtmann-
Weg“ durch das Deckblatt Nr. 5;
- Aufstellungsbeschluss
Die Eigentümer des Grundstü-
ckes Fl.-Nr. 73 in der Gemarkung 
Schöllnach (Georg-Nachtmann-
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Weg) planten die Errichtung 
eines Mehrfamilienwohnhau-
ses mit 8 Wohneinheiten. Das 
Grundstück liegt im Geltungsbe-
reich des rechtskräftigen Bebau-
ungsplanes „MI Georg-Nacht-
mann-Weg“. Bezüglich der eng 
gehaltenen Baugrenzen war die 
Verwirklichung des Mehrfami-
lienhauses ohne Änderung des 
Bebauungsplanes nicht durch-
führbar.
In der Sitzung am 15.03.2023 
wurde vom Bauausschuss des 
Marktgemeinderates Schöllnach 
der Antrag auf Änderung des Be-
bauungs- und Grünordnungspla-
nes „MI Georg-Nachtmann-Weg“ 
durch das Deckblatt Nr. 5 behan-
delt und abgelehnt. 
Nun liegt ein abgeänderter An-
trag der Herren Stangl, Schöll-
nach, und Maier, Auerbach, vor. 
Geplant ist jetzt die Errichtung 
eines Mehrfamilienwohnhauses 
mit 6 Wohneinheiten.
Der Antrag wurde in der nichtöf-
fentlichen Sitzung am 04.04.2024 
dem MGR vorgelegt und vertagt. 
Der MGR hat sich für die Durch-
führung einer Info-Veranstaltung 
entschieden, die am 29.05.2024 
stattfand. Bürgermeister Oswald 
und Herr Ortner vom Planungs-
büro Seidl + Ortner in Oster-
hofen erläuterten die Sachlage 
und stellten die ausgearbeiteten 
Entwürfe vor. Die Änderung des 
Bebauungsplanes wird beantragt, 
um eine städtebauliche Ordnung 
zu schaffen und um die Park-
platzsituation zu verbessern. Die 
Vorhabenträger erklären sich 
auch zu einer Straßengrundab-
tretung im Nordwesten des be-

treffenden Grundstückes bereit. 
Somit könnte die Engstelle der 
Gemeindestraße beseitigt, bzw. 
verbessert werden. 
Die Vorhabenträger und die an-
wesenden Anlieger konnten im 
Rahmen der Infoveranstaltung 
am 29.05.2024 ihre Meinung dazu 
äußern. Nach ausführlicher Be-
ratung und Diskussion sollte zur 
Entscheidungsfindung noch eine 
schriftliche Meinungsabfrage 
erfolgen. Abgabetermin zur Mei-
nungsabfrage war am 05.07.2024.
Ergebnis:
Für eine Bebauungsplanände-
rung: 1 Anlieger – Variante 1
Nicht abgegeben: 1 Anlieger – so-
mit keine Einwendungen
Gegen eine Bebauungsplanände-

rung:  15 Anlieger 
Aufstellungs- bzw.
Änderungsbeschluss:
Der MGR Schöllnach beschließt, 
den Bebauungs- und Grünord-
nungsplan „MI Georg-Nacht-
mann-Weg“ im Bereich des 
Grundstückes Fl.-Nr. 73 durch 
das Deckblatt Nr. 5 zu ändern.
Es ist ein Mehrfamilienwohnhaus 
mit 6 Wohneinheiten geplant. 
Um die städtebauliche Ordnung 
sicherzustellen und um die Park-
platzsituation nicht weiter zu 
beeinträchtigen, soll auf dem 
Grundstück die Baugrenze neu 
festgesetzt werden. Die GRZ wird 
entsprechend erhöht.
Die Vorhabenträger erklären sich 
bezüglich einer Straßengrundab-

tretung im Nordwesten des be-
treffenden Grundstückes bereit. 
Somit kann die Engstelle der Ge-
meindestraße beseitigt bzw. ver-
bessert werden. 
Für die Änderung des Bebau-
ungsplanes soll das beschleunig-
te Verfahren nach § 13 a BauGB 
angewandt werden, da es sich um 
eine mögliche Nachverdichtung 
handelt und die Änderung somit 
der Innenentwicklung zugeord-
net werden kann.
Von der frühzeitigen Unterrich-
tung und Erörterung nach § 3 
Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB und 
von einem Umweltbericht nach § 
2 a BauGB wird abgesehen.
Die Vorhabenträger haben für die 
Änderung des Bebauungsplanes 
alle anfallenden Kosten und Aus-
lagen zu übernehmen. Dies ist mit 
einem städtebaulichen Vertrag si-
cherzustellen.
Für die Erstellung des Ände-
rungsentwurfes ist ein qualifi-
ziertes Planungsbüro zu beauf-
tragen. Alle anfallenden Kosten 
tragen die Vorhabenträger.
Abstimmungsergebnis: 0 : 11
Abstimmungsbemerkung: 
MGR Niederländer nimmt gem. 
Art. 49 GO an der Abstimmung 
nicht teil.

4. Satzungsänderung der VHS 
Deggendorfer Land e.V: Zustim-
mung der Mitgliedsgemeinde 
Markt Schöllnach
a) Die VHS Deggendorfer Land 
e. V. hat eine - überwiegend re-
daktionelle - Satzungsänderung 
vorgenommen. Die Mitglieder-
versammlung hat die Änderung 
am 21.07.2023 beschlossen. Not-

wendig für die Wirksamkeit ist 
die Zustimmung der Mitgliedsge-
meinden.
b) Zudem hat die Mitglieder-
versammlung am 10.07.2024 
dem Jahresabschluss 2023 zu-
gestimmt. Hierzu ist ebenfalls 
die Zustimmung der Mitgliedge-
meinden notwendig.
Beschluss:
a) Der MGR Schöllnach be-
schließt, der Satzungsänderung 
der VHS Deggendorfer Land e. V. 
die Zustimmung zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 12 : 0
b) Die Bilanz der VHS Deg-
gendorfer Land schließt zum 
31.12.2023 mit einer Bilanzsumme 
von 719.882,78 Euro und einem 
Jahresüberschuss von 99.884,05 
Euro ab. Der Überschuss wird 
auf neue Rechnung vorgetragen. 
Der MGR Schöllnach erteilt dem 
Jahresabschluss 2023 der VHS 
Deggendorfer Land e.V. seine Zu-
stimmung.
Abstimmungsergebnis: 12 : 0

6. Vollzug des Bayerischen Kin-
derbildungs- und betreuungs-
gesetzes (BayKiBiG); Antrag auf 
Finanzierung einer Zusatzkraft; 
Gewichtungsfaktor 4,5 + X
Im neuen Kindergartenjahr wird 
der Kindergarten St. Josef und 
Maria von vier behinderten bzw. 
von Behinderung bedrohten Kin-
dern besucht (davon sind drei 
Kinder aus Schöllnach).
Der Caritasverband für die Diö-
zese Passau e.V. beantragt daher 
die Finanzierung einer zusätz-
lichen pädagogischen Fachkraft 
mit 32 Wochenstunden und ei-
nem geplanten Arbeitgeberbrutto 
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von ca. 55.300 Euro. 
Die Personalkosten werden zu 80 
% kindbezogen nach BayKiBIG 
durch Staat und Kommune je zur 
Hälfte finanziert. Die restlichen 
20 % fließen in den Defizitaus-
gleich (Gemeindeanteil 60 %). 
Die Gesamtkosten für den Markt 
Schöllnach betragen rd. 23.047 
Euro.
Beschluss:
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Antrag des Caritasverban-
des für die Diözese Passau e.V. auf 
Bezuschussung einer Zusatzkraft 
für den Kindergarten St. Josef 
und Maria zuzustimmen. 
Abstimmungsergebnis: 12 : 0

7. Bekanntgaben und Anfragen
Bürgermeister Oswald informiert 
über folgende Punkte: 
• Da im August keine Sitzung 
stattfindet, ist der Termin für die 
nächste MGR-Sitzung Donners-
tag, der 05.09.2024.
• Die Antragsunterlagen „Re-
naturierung Kleine Ohe“ am 
26.06.2024 wurden beim Wasser-
wirtschaftsamt Deggendorf ein-
gereicht. Laut Herrn Maier ist das 
die einzige wasserwirtschaftliche 
Maßnahme, die im Lkr. Deggen-
dorf genehmigt wurde.
• Die Bücherei Schöllnach hat 

das Büchereisiegel 2024-2025 in 
Gold erhalten.
• Die nächste Verkehrsschau fin-
det am Dienstag, den 16.07.2024, 
um 10.30 Uhr statt.
• Der ILE-Seniorennachmittag 
„Ich zeig Dir meine Gemein-
de“ findet am Donnerstag, den 
18.07.2024, in Iggensbach statt. 
• Sachstandsbericht Marktplatz 
& Aussegnungshalle

MGR Habereder weist auf den 
verschmutzen Briefkasten sowie 
den verrosteten Wasserhydran-
ten in der Gärtnerstraße hin. 

Alois Oswald Miriam Schmid
1. Bürgermeister Schriftführer

Am 10. September 2024 ist 
der erste Schultag - viele 

Schulkinder sind dann wieder 
auf den Straßen unterwegs.

Liebe Autofahrer, bitte nehmen Sie Rücksicht auf die Kinder! Vor 
allem den Schulanfängern fehlt noch die Erfahrung im Umgang mit 
dem Straßenverkehr. Achten Sie bitte auf die jüngeren Verkehrsteil-
nehmer!

Liebe Eltern, bitte bereiten Sie Ihre Kinder gut auf den Schulbeginn 
vor und zeigen Sie den Mädchen und Buben rechtzeitig den Schul-
weg, damit sie sich auf ihrem Weg zur Schule und auf dem Heimweg 
gut zurechtfinden.
Tipps zur Vorbereitung auf den Schulanfang gibt die ADAC-Stiftung:
• Üben Sie den Schulweg mehrmals gemeinsam vor der Einschulung.
• Weisen Sie Ihr Kind auf die Gefahrenstellen hin.
• Erklären Sie die Gefahren bei viel Verkehr zum Beginn der Schule 

und zum Schulschluss.
• Trainieren Sie, wie und wo die Straße richtig und sicher zu über-

queren ist.
• Erklären Sie, warum es besser ist, Fußgängerüberwege zu nutzen.
• Bilden Sie am besten kleine Gruppen, um den Schulweg gemeinsam 

mit den anderen Kindern zu meistern.
• Planen Sie genug Zeit für den Schulweg ein.
• Lassen Sie Ihr Kind helle Kleidung und am besten eine Sicherheits-

weste tragen. Durch sie oder sonstige reflektierende Kleidung sind 
Kinder für andere Verkehrsteilnehmer früher sichtbar.

Im Namen des Marktes Schöllnach wünsche ich den Schulanfänge-
rinnen und Schulfanfängern einen schönen Schulbeginn sowie allen 
Schülerinnen und Schülern einen guten Start ins neue Schuljahr!
Alois Oswald, 1. Bürgermeister

Achtung, erster Schultag!

Nächste Sitzung des Markt-
gemeinderates Schöllnach 

ist am Donnerstag, 5. September 
2024. Beginn ist um 18.30 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses.

Nächste Marktratssitzung 
am 5. September 2024

6 AUS DEM RATHAUS

F
o

to
: 

M
ic

h
a

l 
V

a
li

Infos und Anmeldung bei Birgit Himmel, Telefon 09903-2149

Tagesausflug ins Dreiländereck am Samstag, 12.10.2024

Wir fahren auf der Autobahn bis Passau und über Obernzell und Untergriesbach zum
Rannasee. Nach einer Kaffeepause mit Brezen und Knacker fahren wir weiter über
Wegscheid - Breitenberg - Ulrichsberg nach Aigen-Schlägl. Hier besuchen wir die
Kerzenwelt Donabauer mit Führung.
Mittagessen im Gasthaus Auerhahn in Aigen (Selbstzahler).
Dann gehts über die Grenze nach Tschechien zum Moldaustausee. Hier fahren wir
entlang des Stausees über Lipno - Frymburk - Cerna v Posumavi - Volary - Lenora nach
Strazny. Dort kurze Pause mit der Möglichkeit zum Einkauf (Kaffee, Zigaretten,...).
Die Fahrt geht weiter nach Hinterschmiding zur gemütlichen Einkehr im Gasthaus
Mayerhofer (Selbstzahler), anschl. Heimfahrt.

Fahrpreis pro Person: 30 Euro (inkl. Buskosten, Brotzeit)
Abfahrt: 08.00 Uhr in Schöllnach, Pfeffer-Halle in Leutzing

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter am Wasserturm



Auswertung der Verkehrsüberwachung - 01. bis 30.06.2024

Geschwindigkeitsüberwachung
DEG 8, Bahnhofstraße / Bereich Grundschule - zugelassene Geschwindigkeit: 30 km/h
05.06.2024 10.10 bis 13.10 Uhr  Durchlauf: 436 Verstöße: 33 höchste gemessene Geschwindigkeit: 51 km/h
Bergstraße / Höhe FF-Haus - zugelassene Geschwindigkeit: 30 km/h
18.06.2024 05.40 bis 08.40 Uhr Durchlauf: 293 Verstöße: 20 höchste gemessene Geschwindigkeit: 57 km/h

Marktplatzsanierung schreitet voran - neue Sperrungen und eine Einbahnstraßenregelung

Die Iggensbacher Straße ist 
wieder frei, der Schwam-

merl ist weg, jetzt wird am 
Kirchplatz und in der Schul-
straße gearbeitet: Der nächste 
Bauabschnitt zur Marktplatz-
sanierung hat begonnen. Dafür 
werden der Kirchplatz sowie die 
Schulstraße zwischen der Ein-
mündung am Marktplatz und 

der Sparkasse für den Verkehr 
gesperrt. Die Umleitung läuft 
über die Englfinger Straße und 
die Bachstraße.

Bräureihe ist Einbahnstraße

In der Bräureihe gilt jetzt wie-
der eine Einbahnstraßenre-

gelung. Sie darf nur von der Ig-
gensbacher Straße in Richtung 

Schulstraße befahren werden. 
Für alle anderen Verkehrsteil-
nehmer gilt die Umleitung über 
die Bachstraße und Englfinger 
Straße.

Hintereingang ins Rathaus
Das Rathaus kann während der 
Sperrzeit nur über den Hin-
tereingang betreten werden. 

Dieser ist über den Parkplatz 
zwischen den Banken oder über 
den Parkplatz hinter der Kirche 
zu erreichen.

Wochenmarkt vor der „Post“
Eine Änderung gibt es auch 
beim Wochenmarkt: Dieser fin-
det ab sofort samstags vor dem 
Gasthaus Zur Post statt.
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NIEDERSCHRIFT
über die allgemeine Verkehrs-
schau des Marktes Schöllnach am 
16.07.2024 um 10.30 Uhr, Treff-
punkt Rathaus Schöllnach

Teilnehmer:
Landratsamt Deggendorf: Herr 
Schott, Herr Rieger; Polizei: Herr 
Fischer; Kreisbauhof: Herr Heigl; 
Markt Schöllnach: Bgm. Oswald, 
Herr Sonnleitner, Frau Schmid; 
Marktgemeinderat: MGR Gotzler, 
MGRin Süß

1. Beratung über mögliche neue 
Zufahrt Oblfing 22 über Kreis-
straße (DEG 11)
Da eine Engstelle in der beste-
henden Zufahrt für größere 
Fahrzeuge wie z.B. Feuerwehr 
ein Problem darstellt, besteht die 
Überlegung, eine alternative Zu-
fahrt über die Kreisstraße (DEG 
11) zu errichten. Die Fachstellen 
äußern keine Einwände. 

2. Antrag durch Frau Kerstin 
Rott auf absolutes Halteverbot 
Bahnhofstraße – Bushaltestelle 
(DEG 8)
Das Problem wurde bereits in der 
Verkehrsschau am 27.10.2023 be-
sprochen. Die Bushaltestelle in 
der Bahnhofstraße (zwischen den 
Anwesen mit den Hausnummern 

47 und 53) wird regelmäßig als 
Parkplatz genutzt. Dies stellt eine 
Gefahr für Fahrgäste, hauptsäch-
lich für wartende Kinder, dar.
An Bushaltestellen gilt ein ge-
nerelles Parkverbot. Es ist ein 
Abstand von mindestens 15 Me-
tern zur Haltestelle einzuhalten. 
Zudem handelt es sich um einen 
Gehweg. Das Halten und Parken 
auf Gehwegen ist verboten, wenn 
keine Verkehrszeichen oder Park-
flächenmarkierungen das Parken 
erlauben. Dies gilt auch auf brei-
ten Gehwegen. Eine zusätzliche 
Halteverbotsbeschilderung ist 
daher nicht notwendig. Halte-
stelle/Gehweg werden polizeilich 
sowie durch die Kommunale Ver-
kehrsüberwachung kontrolliert.

3. Antrag durch Herrn Karl 
Datzmann auf Beschilderung 
„Sackgasse“ Loherweg (Ge-
meindestraße)
Beantragt wird eine Sackgassen-
beschilderung an der Zufahrt 
zum Loherweg, da Ortsfremde 
immer wieder in den Loherweg 
einfahren. Der Markt Schöllnach 
wird an der Einmündung das Ver-
kehrszeichen „VZ 357 – Sackgas-
se“ anbringen.

4. Beratung über die Errichtung 

von Stellplätzen Bahnhofstraße 
17 (DEG 8)
Herr Michael Kapfhammer be-
absichtigt auf dem Grundstück 
Fl.-Nr. 173/2 (Bahnhofstraße 17) 
Stellplätze für Pkw zu errich-
ten. Da sich vor dem Grundstück 
ein Zebrastreifen befindet, wird 
um die Meinung der Fachstel-
len gebeten. Diese sehen keine 
Probleme, wenn die Stellplätze 
ortsauswärts nach dem Zebra-
streifen errichtet werden. 

5. Antrag durch Herrn Patrick 
Popelyszyn - mögliche Maßnah-
men bzgl. nicht eingehaltener 
Geschwindigkeitsbeschränkung 
Schulstraße (DEG 8)
Im Bereich der Schulstraße Ab-
zweigung Schuhreuther Weg /
Abzweigung Weißensteiner 
Weg ist eine maximale Höchst-
geschwindigkeit von 60 km/h 
vorgeschrieben, die oft nicht ein-
gehalten wird. Bevor Maßnah-
men wie z.B. eine Geschwindig-
keitskontrolle umgesetzt werden 
können, soll vorab das Fahrver-
halten mithilfe eines Verkehrser-
fassungsgeräts ermittelt werden. 
Der Punkt wird in der nächsten 
Verkehrsschau (nach der Mes-
sung) noch einmal besprochen.
Herr Sonnleitner hat mit der 

Kommunalen Verkehrsüberwa-
chung bereits die Einrichtung 
einer möglichen Messstelle in der 
Schulstraße (Höhe Ortseingang/
Abzweigung Ebnerweg/Abzwei-
gung Schuhreuth 1-2) bespro-
chen. Herr Fischer, Polizei Deg-
gendorf, äußert keine Einwände.

6. Antrag durch Frau Stefanie 
Zellner - mögliche Maßnah-
men bzgl. nicht eingehaltener 
Geschwindigkeitsbeschränkung 
Neuhofen (DEG 8)
In Neuhofen ist eine maxima-
le Höchstgeschwindigkeit von 
50 km/h vorgeschrieben, die oft 
nicht eingehalten wird. Bevor 
Maßnahmen wie z.B. eine Ge-
schwindigkeitskontrolle umge-
setzt werden können, soll das 
Fahrverhalten mithilfe eines Ver-
kehrserfassungsgeräts ermittelt 
werden. Zudem wird das Orts-
eingangsschild, von Trupolding/
Schöllnach kommend, 20 Meter 
versetzt. Der Punkt wird in der 
nächsten Verkehrsschau (nach 
der Messung) erneut besprochen.

7. Beratung über neue Mess-
stelle kommunale Verkehrs-
überwachung Bachstraße 
(Gemeindestraße)
In der Bachstraße ist eine maxi-
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Stilvoll grillen im eigenen Garten.

(Nicht nur) ein Männertraum: Outdoorküche!

Eichenweg 5 · 94508 Schöllnach · Telefon 09903-1720 · Mobil 0151-14930519
www.bodenbelaege-schuster.de · doris_schuster@t-online.de

Teppichböden · PVC-Beläge · Designbeläge
Laminat · Parkett · Kork · Linoleum

~ Jagdgenossenschaft Oblfing ~

Gez. die Vorstandschaft der Jagdgenossenschaft Oblfing
und Jagdpächter Michael Hies

Am Donnerstag, 26.09.2024, um 14.30 Uhr, sind alle interessierten
Jagdgenossen dazu eingeladen, an der diesjährigen Waldbegehung
mit unserem Förster Tobias Hupf teilzunehmen. Treffpunkt ist im

Innenhof des Gasthauses Vogl in Oblfing.

Über eine rege Teilnahme würden wir uns freuen.

EINLADUNG
zur Waldbegehung



male Höchstgeschwindigkeit von 
30 km/h vorgeschrieben, die oft 
nicht eingehalten wird. Die Ein-
richtung einer neuen Messstelle 
zur Geschwindigkeitskontrolle 
wurde mit der kommunalen Ver-
kehrsüberwachung besprochen. 
Herr Fischer, Polizei Deggendorf, 
äußert keine Einwände.

8. Antrag durch Herrn Adrian 
Zitzelsberger auf Tempo-
30-Zone Adalbert-Stifter-Straße 
/ alternativ Beschilderung 
„freiwillig Tempo 30“ (Gemein-
destraße)
Bevor eine Beschränkung der 
maximalen Höchstgeschwindig-
keit umgesetzt bzw. eine Tempo-
30-Zone eingerichtet werden 
kann, wird vorab das Fahrverhal-
ten mithilfe eines Verkehrserfas-
sungsgeräts ermittelt. Dies kann 
jedoch erst erfolgen, wenn die 
derzeit gültige Einbahnstraßen-
regelung aufgehoben wird. Der 

Punkt wird in der nächsten Ver-
kehrsschau (nach der Messung) 
noch einmal besprochen.
Eine Beschilderung „freiwil-
lig Tempo 30“ auf dem eigenen 
Grundstück kann ohne Genehmi-
gung angebracht werden.

9. Antrag durch Frau Waltraud 
Birgmann auf Tempo-30-Zone 
Hochstraße (Gemeindestraße)
Bevor eine Beschränkung der 
maximalen Höchstgeschwindig-
keit umgesetzt bzw. eine Tempo-
30-Zone eingerichtet werden 
kann, wird vorab das Fahrver-
halten mithilfe eines Verkehrser-
fassungsgeräts ermittelt. Dies 
kann jedoch erst erfolgen, wenn 
die derzeit gültige Einbahnstra-
ßenregelung aufgehoben ist. Der 
Punkt wird nach der Messung er-
neut besprochen.

10. Antrag durch Frau Theresa 
Urmann auf Errichtung eines 

Verkehrsspiegels in der Hoch-
straße (Gemeindestraße)
Vor Ort wird ersichtlich, dass an 
der Querung Ringstraße / Hoch-
straße die Sicht auf den von links 
kommendem Verkehr zwar be-
einträchtigt ist, durch vorsich-
tiges Hineintasten jedoch freie 
Sicht erlangt werden kann. Der 
Antrag wird daher abgelehnt. 
Stattdessen wird an der Abzwei-
gung eine Haltelinie angebracht.

11. Antrag durch Herrn Gerd 
Gschwendtner auf Errichtung 
eines Verkehrsspiegels Watzlik-
straße (Gemeindestraße)
An der Einmündung Watzlikstra-
ße / Hochstraße wurde bereits 
ein Verkehrsspiegel für die von 
rechts kommenden Fahrzeuge er-
richtet. Vor Ort wird ersichtlich, 
dass die Sicht auf den von links 
kommenden Verkehr zwar beein-
trächtigt ist, durch vorsichtiges 
Hineintasten jedoch freie Sicht 

erlangt werden kann. Der Antrag 
wird daher abgelehnt.

12. Antrag durch Angelika Mann 
auf Fahrbahnmarkierung Son-
nenwaldstraße – Abzweigung 
Angerweg (Gemeindestraße)
Es kommt vermehrt vor, dass 
Fahrzeuge nicht in ihrer Fahr-
spur fahren und aus dem Anger-
weg kommende Fahrzeuge zum 
Abbremsen gezwungen werden. 
Eine Fahrbahnmarkierung kann 
aufgrund der geringen Fahrbahn-
breite nicht aufgebracht werden.
Frau Mann spricht sich zudem 
für die Einrichtung einer Tem-
po-30-Zone im Emminger Feld 
aus. Diese wurde bereits bean-
tragt und in der Verkehrsschau 
vom 30.08.2023 besprochen. Der 
nächste Schritt ist die Befragung 
der Anwohner.

Oswald Schmid
1. Bürgermeister Schriftführerin

Am Ende gabs Applaus: Das 
mittlerweile vierte „Kino-

Picknick im Park“ im Schöll-
nacher Freibad war eine gelun-
gene Veranstaltung.
Gezeigt wurde der neueste 
Eberhofer-Krimi „Rehragout-
Rendezvous“. Vor der großen 
Leinwand, die Jack und Marvin 
vom „Event Kino Stange“ auf-
bauten, ließen sich die Zuschau-
er nieder. Mit Picknickdecken, 
Klappstühlen, Handtüchern, 
Kissen und Decken waren sie 
auf die Vorführung gut vorbe-
reitet. Mit Speisen und Geträn-
ken versorgten Martina Götz 
und Ramona Zitzelsberger vom 
Freibadkiosk die Besucher,  an 
der kleinen Cocktailbar boten 
Mathias Klingl, Sandra Mena-
cher sowie Sabine Süß Popcorn 
und farbenfrohe Cocktails an. 

Der Erlös kommt dem Freibad 
zugute.
2. Bürgermeister Thomas Ha-
bereder, Mitinitiator der Veran-
staltungsreihe „Sommer-Aben-
de im Freibad“, begrüßte die 
zahlreichen Gäste. Mit Einbruch 
der Dunkelheit begann der 

Film, in dem plötzlich die Oma 
am Eberhofer-Hof streikt. Papa 
Eberhofer, Franz, Leopold und 
Susi sollen sich gefälligst selbst 
versorgen, was die Familie ganz 
schön ins Chaos stürzt. Ausge-
rechnet jetzt führt Susi als stell-
vertretende Bürgermeisterin 

Guter Besuch beim Kino-Picknick im Park

die Geschäfte im Niederkalten-
kirchener Rathaus, Franz muss 
halbtags arbeiten und sich um 
Sohn Pauli kümmern. Wie soll 
man da vernünftig einen Mord-
fall aufklären? Da hatten die Zu-
schauer im Freibad-Park viel zu 
lachen. sas-medien - F: sas-medien
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Die Außernzeller Grund-
schule musste sich am 

Ende des Schuljahres von ei-
nigen lieben Mitgliedern der 
Schulfamilie verabschieden.
Den Anfang machte Fachober-
lehrerin Paula Ritzinger, die 
seit 1982 an der Schule unter-
richtet hatte. Nicht wenige aus 
der heutigen Elterngeneration 
hätten bei ihr bereits den Werk-
unterricht durchlaufen, erklärte 
Elternbeiratsvorsitzende Kath-
rin Knogl. Ihre Ideen und ihre 
Kreativität blieben noch lange 
sichtbar, da die Werke der Kin-
der viele Außernzeller Häuser 
schmückten.
Selbstgemachte Trittsteine für 
den Garten bildeten eine be-
sondere Erinnerung. Für einen 
fröhlichen Moment sorgte das 
Lied „WG in Außernzell“, für das 
Konrektorin Marion Augenstein 
und die Lehrerinnen Michae-
la Würfl und Stephanie Erndl 
den Partykracher „Skandal im 
Sperrbezirk“ umgedichtet hat-
ten. Die Kinder sangen das Lied 
unterstützt von Musiklehrer Pe-
ter Ritzinger am Keyboard und 
Religionslehrerin Andrea Berger 
an der Gitarre. Der Musicalsong 
„Der Löwe schläft heut Nacht“, 
einstudiert von Lehrerin Fran-
ziska Fuchs, warnte vor allzu 
gefährlichen Unternehmungen 
in fernen Ländern.
Während des Gottesdienstes 
zum Schuljahresende wurde 
Andrea Berger verabschiedet, 
die die letzten drei Jahre in Au-
ßernzell für das Fach Religion 
zuständig war. Daneben ver-
schönerte sie mit ihrem Gitar-
renspiel alle schulischen Ereig-
nisse, Gottesdienste und vor drei 
Jahren das große Musical „Die 
bayerische Vogelhochzeit“.
Am letzten Schultag durften 
sich zunächst die sieben schei-

denden Viertklässler aus der 
Kombi 3/4 bei Klassleiterin Mi-
chaela Würfl die Zeugnisse und 
kleine Geschenke abholen. Kon-
rektorin Marion Augenstein, die 
die Kinder in der 1. und 2. Klasse 
unterrichtet hatte, sprach über 
die besondere Situation, die sich 
für die Klasse wegen der Coro-
nazeit ergeben hatte. Die Kinder 
verabschiedeten sich mit dem 
Lied „Ein Hoch auf uns“. 
Ein Dank für die hervorragende 
Arbeit galt Elternbeiratsmitglied 
Petra Schwaiger, die im kom-
menden Schuljahr nicht mehr 
in diesem Team vertreten sein 
wird. 
Dann hieß es Abschied nehmen 
von Marion Augenstein, die die 

Grundschule insgesamt sechs 
Jahre prägte, fünf davon als 
Konrektorin. Mit Luftballons 
voller guter Wünsche, einem 
Gutschein und einer Torte sag-
te der Elternbeirat „Bye bye“. 
Außerdem hatte die Künstlerin 
Claudia Stahl einen Baum auf ei-
ner Leinwand gestaltet, auf dem 
sich die Schulfamilie mit Namen 
und Fingerabdruck als Blätter 
verewigt hatte.
Bürgermeister Michael Klampfl 
dankte Marion Augenstein für 
die erstklassige Kooperation 
Ihre eigene Klasse, die Kom-
bi 2/3, verabschiedete sich von 
ihr mit Segenswünschen. Die 
Kolleginnen Stephanie Erndl 
und Michaela Würfl hatten sich 

Gedanken gemacht, wofür ihr 
Vorname Marion steht: M wie 
Mama der Schule, A wie Ar-
beitstier, R wie Retterin in der 
Not, I wie Inspiration, O wie 
Organisationstalent und N wie 
Neue Ideen. Ein Fotoalbum soll 
sie an die gemeinsame Zeit er-
innern. Für eventuelle Zweifel 
gab es noch ein selbst gestaltetes 
„Wenn-Buch“ dazu. Nach den 
ergreifenden Schlussworten von 
Marion Augenstein verabschie-
deten sich die 70 Kinder mit ei-
ner Gartenblume bei ihr.
Zum Abschluss bekamen die 
Kinder ein Eis vom Elternbeirat, 
die Erwachsenen stießen mit 
Sekt auf die gemeinsame Zeit an.
Sigrun Kroll - Fotos: Grundschule

Woche der Verabschiedungen an der Abt-Bachmeier-Grundschule
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Die Grundschulen Schöll-
nach und Außernzell ha-

ben gemeinsam die Bundesju-
gendspiele auf dem Sportplatz 
des Marktes Schöllnach veran-
staltet. 
Beim Wettbewerb gab es ver-
schiedene Stationen aus dem 
Bereich Leichtathletik. Es gab 
jedoch auch zwei Spaßstationen 
für die Kinder: Wasserpistolen-
schießen und Elfmeterschießen. 
Nach dem Aufwärmen mit Mu-
sik waren alle Kinder motiviert 
und begeistert bei der Sache.
Unterstützt wurde das Schul-
team von vielen Eltern, die als 
Riegenleiter die Gruppen be-
gleiteten oder an den Stationen 
den Lehrern und Lehrerinnen 
tatkräftig halfen.

Elternbeiräte organisierten 
gesundes Frühstück
Zum ersten Mal organisierten 
die Elternbeiräte eine gemein-
same Station: Das gesunde 
Frühstück. Die Kinder bekamen 
belegte Brote mit Frischkäse, 
Butter, Kräutern, Käse oder 
Wurst. Außerdem konnten sich 
die Kinder kostenlos Wasser 
abfüllen, das mit Zitrone und 
Minze gewürzt war und sehr er-
frischend schmeckte.
Ein Dank galt allen Helfern der 
Bäckerei Lorenz für günstige 
Brotpreise und Rewe Eging für 
die Spende in Naturalien an den 
Elternbeirat. 
Mit Zuwendungen an den El-
ternbeirat unterstützten der 
Biohof Habereder, der Markt 
Schöllnach, Schreibwaren 
Schuster und Eder-Bau, Rewe 
Schöllnach und Netto Schöll-

Gemeinsames Sportfest an den Grundschulen Schöllnach und Außernzell

nach den Elternbeirat, so dass 
viele Aktionen für unsere Kin-
der im Schuljahr möglich waren 
wie Weihnachtsfeier, die Niko-
lausaktion, Ostern und der Ver-

kauf der Schulscho-
kolade.
Sigrun Kroll
Fotos: Grundschule
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Chris�an Niederl�nder

Georg-Nachtmann-Weg 22

94508 Schöllnach

M o b i l

Telefon

E-Mail
0170-2016005

09903-942686

chris�an-niederlaender�t-online.de

NIEDER
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243 Absolventen haben an der 
Berufsschule Deggendorf I 

ihre Abschlusszeugnisse entge-
genommen. 15 von ihnen wurden 
mit Staats- und Schulpreisen für 
die Note 1,0 ausgezeichnet. Dazu 
gehörte auch Kristina Knebl 
(Friseurin, Glücksmomente by 
Nadine) aus Schöllnach.
„Wir brauchen die bestausgebil-
deten Fachkräfte in allen Berei-
chen, daher braucht man auch 
eine Schule mit der besten Aus-
stattung“, stellte der stellvertre-
tende Schulleiter Uli Osiander 
fest. Auch Landrat Bernd Sibler 
gratulierte: „Sie haben eine an-
spruchsvolle Prüfung hinter sich 
gebracht, die einem nicht nach-
geworfen wird.“
Sechs junge Damen konnten 
sich bei der Freisprechungsfeier 
der Friseurinnung Deggendorf 
über ihre Erfolge freuen. Ernst 
Ziegler, der Schulleiter der 
Staatlichen Berufsschule Deg- 
gendorf I, blickte auf die drei 
Ausbildungsjahre zurück, in 
denen die jungen Friseurinnen 
Kompetenzen, Wissen, Können 
und Fertigkeiten erlernt hätten.
Die Tradition der Freisprechung 
geht zurück auf das Spätmit-
telalter und die handwerkli-

chen Zünfte. Dabei wurden die 
Lehrlinge vom Meister losge-
sprochen. So schied der neue 
Handwerker aus dem Familien-
verband des Meisters aus. „Da-
mals bekamen sie nämlich kein 
Geld, der Lohn war das Wissen 
des Meisters, sie lebten dafür 
aber mit in seiner Familie“, 
klärte Kreishandwerksmeister 
Franz Niemeier auf. Er sprach 
die Formel: „Mit der Kraft des 
mir verliehenen Amtes spreche 

ich Sie hiermit nach alter Tradi-
tion von Ihrem Lehrverhältnis 
los und erhebe Sie in den Gesel-
lenstand.“
Über ihre bestandene Gesellen-
prüfung freuten sich mit Bestno-
ten Linda Bauer, Kristina Knebl 
und Alina Mühlbauer. Ober-
meisterin Julia Thaler und die 
stellvertretende Obermeisterin 
Celin Hanke überreichten ihnen 
die Gesellenbriefe.
sas-medien - F.: Berufsschule

Mit Traumnote 1,0: Staatspreis und Gesellenbrief für Kristina Knebl

Die Traumnote 1,0 erzielte Kristina Knebl. Dazu gratulierten ihr Ernst 
Ziegler, der Schulleiter der Staatlichen Berufsschule Deggendorf I (l.) 
und Landrat Bernd Sibler.

Tag des offenen Denkmals 
am 8. September 2024
Wahr.Zeichen.
Zeitzeugen der Geschichte
Eröffnung um 13.30 Uhr
im Innenhof des Klosters Met-
ten, Abteistraße 3, mit Abt 
Athanasius Berggold OSB und 
Landrat Bernd Sibler, Kreis-
heimatpfleger Florian Jung 
und Stadtarchivar Dr. Florian 
Schneider

Pfarr- und Klosterkirche
St. Michael in Metten
Führungen mit Kreisheimatpfle-
ger Florian Jung:
14 und 15 Uhr (ca. 45 min)
17 Uhr Kurzführung (ca. 30 min)
16 Uhr Orgelkonzert mit David 
Jones (ca. 60 min), Eintritt frei
17.45 Uhr Chorgebet der Mön-
che

Grabkirche St. Peter und Paul, 
Michael-Fischer-Platz 1,
Deggendorf
Führungen mit Stadtarchivar
Dr. Florian Schneider:
10 Uhr, 15 und 17 Uhr (ca. 30 
min)

Weitere Informationen unter
www.landkreis-deggendorf.de
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Lackierung | Instandsetzung | Service | Technik

www.1alist.de

LIST GmbH Kfz- & Lackierbetrieb
Gewerbepark Leutzing 3
94508 Schöllnach
Telefon 09903-201305
Telefax 09903-201306

Wir machen, dass es fährt.

•Inspektion •Bremsenservice •Ölwechsel 

•Klimaservice •Reifenservice •Autoglas 

•Lackierarbeiten •Reparatur für alle Marken

•Kfz-Unfallinstandsetzung

Prüftermin jeden Mittwoch
ab 16 Uhr oder nach

Vereinbarung!



Mit Traumnote 1,0: Staatspreis und Gesellenbrief für Kristina Knebl

In Zusammenarbeit mit dem emons-Verlag haben wir zwei 
Exemplare des Heimatkrimis  „Die Toten vom Limes“ von Tessy 

Haslauer und Peter Barth verlost.
Gewonnen haben Melanie Altmann aus Schöllnach und Franz Reiter 
aus Eging am See.

Herzlichen Glückwunsch!

Tessy Haslauer | Peter Barth
Die toten vom Limes
Niederbayern Krimi | 256 Seiten | ISBN 978-3-7408-2072-5
13,00 Euro (DE) | 13,40 Euro (AT)

Verlosung: „Die Toten vom Limes“

13vErLOSung

2X
IN SCHÖLLNACH

• MARKTPLATZ
• FREIBAD

Wir beliefern Feste jeder Art

Wir liefern Wein und Prosecco auf Kommission - d.h. übrig gebliebene,
     ungeöffnete Flaschen nehmen wir generell wieder zurück!

Wein- und Sektgläser werden von uns kostenlos zur Verfügung gestellt!

Gerne können Sie mit Ihren Gutscheinen vom Gewerbeverein bei uns einkaufen!

Österreichische Landweine ab 3,40 Euro / Liter

Österreichische Landweine aus biolog. Anbau ab 3,80 Euro / Liter

Seit über 20 Jahren Ihr Partner für österreichische Weine!

Riggerding/Oh 3 | 94508 Schöllnach

E-Mail weinhandel.gerl@gmx.de

Tel. 09903-1593 (ab 18 Uhr)

Mobil 0151-40380417



Schützenolympiade fand großen Anklang

Nach dem letztjährigen Er-
folg der Olympiade im 

Rahmen der Aktion Ferienspaß 
des Marktes Schöllnach war für 
die Sonnenwaldschützen eine 
Beteiligung in diesem Jahr keine 
lange Entscheidung. Dass sich 
die Beteiligung gleich um 50 % 
erhöhen würde, übertraf alle 
Erwartungen. Bei bestem Wet-
ter begrüßte Sportleiterin und 

Organisatorin Ramona Barth 38 
Kinder im Alter von 8 bis 14 Jah-
ren, die in neun Gruppen neun 
Stationen durchliefen. 
An den Schießständen konn-
te je nach Alter mit Licht- oder 
Luftgewehr geschossen werden. 
Beim Büchsenwerfen, Hufeisen-
werfen, Kegeln, Lichtgewehr 
Biathlon und Blasrohrschießen 
war Zielgenauigkeit gefordert, 

beim Wassertragen oder Tep-
pichspiel Geschicklichkeit und 
beim Memory Konzentrations-
fähigkeit. Dabei galt es an jeder 
Station Punkte zu sammeln, die 
dann zu einem Gesamtergebnis 
addiert wurden. Alle Kinder er-
hielten eine Urkunde mit ent-
sprechender Platzierung und 
ein kleines Geschenk. Abgerun-
det wurde der Nachmittag  mit 

Würstl vom Grill für alle Kinder 
und die zwölf Mitarbeiter, bei 
denen sich Ramona Barth be-
sonders bedankte.
Zum Schluss wiesen 3. Vorstand 
Daniel Stingl und Jugendlei-
ter Andreas Murr noch auf das 
Jugendtraining hin, das immer 
freitags ab 18 Uhr im Schützen-
heim stattfindet.
Uli Geier - Foto: Sonnenwaldschützen
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KFZ - ROLLER - BAGGER  |  OBLFING 11  |  94508 SCHÖLLNACH  |  TEL.: (0)9903/2560  |  E-MAIL: INFO@KFZ-SCHEUNGRAB.DE

JEDEN MITTWOCH
AB 16 UHR

PRÜFTERMIN

•  frische Milch •  Eier
•  Schmankerl für spontanes Grillen

oder den kleinen Hunger
zwischendurch

Unser Milchkanderl
24h-Selbstbedienungstheke

bei uns am Hof
und in Simmetsreut!

ShinSenDo   Praxis für Psychotherapie HP
www.shinsendo-neuhofen.de

Für Fragen und Termine bin ich zu erreichen unter:

Tel. 09903/9428133    Mobil 0151-20280327    pletzjudith@gmail.com

Gesprächstherapie nach C. Rogers
Körpertherapie auf Basis der Polyvagal-Theorie

Hypnosetherapie
Tai Chi GongJudith Pletz

Heilpraktikerin für Psychotherapie
ganzheitliche Therapeutin

Qigong- und Meditationslehrerin



Das war ein nasser Spaß im 
Schöllnacher Freibad: Im 

Rahmen des Ferienprogramms 
hatten die Freien Wähler 
Schöllnach zum „1. Schöllnacher 
Arschbomben-Contest“ ein-
geladen. 30 Kinder waren der 
Einladung gefolgt und sprangen 
vom Startblock um die Wette. 
In drei Durchgängen zeigten 
sie ihre schönsten Sprünge. In 
der ersten Kategorie ging es um 
die formschönste Arschbombe 
und die höchste Wasserfontäne. 
Die Mädchen und Buben legten 
sich ordentlich ins Zeug und 
sprangen ins Wasser, dass die 

Tropfen nur so spritzten. Dafür 
hatte Schwimmmeister Günter 
Bertl eigens eine „Spritzwand“ 
aufgestellt, auf der sich deutlich 
zeigte, wie hoch die Kinder das 
Wasser aus dem Becken spritzen 
ließen.
In der zweiten Kategorie be-
wertete die Jury um Michael 
Oswald, Mathias Klingl und 
Sabine Süß die Haltung in der 
Luft: Statt einer klassischen 
„Arschbombe“ sprangen die 
Kinder einen „Anker“, bei dem 
ein Bein ausgestreckt wird. In 
der dritten Kategorie war Krea-
tivität gefragt: Beim „Freestyle“ 

Arschbombe, Anker und Buddhasprung

zeigten einige einen Buddha-
Sprung, andere eine Schraube, 
doch ausnahmslos alle beein-
druckten mit witzigen Ideen. 
Die Mädchen und Buben hatten 
viel Spaß dabei, sich mit einfalls-
reichen Sprüngen gegenseitig zu 
übertrumpfen, und feuerten sich 
lautstark an.

Am Ende gab es für alle 
„Platschmeister“ eine Urkunde 
und ein Eis, den beiden punkt-
stärksten Springern überreichte 
Michael Oswald Pokale mit der 
Aufschrift „Arschbombenkö-
nig 2024“: Darüber freuten sich 
Maja Pledl und Leon Rauh. 
sas-medien - Fotos: sas-medien
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eimann GmbH

• Grabsteine
• Urnengräber
• Abdeckplatten
• Renovierungen
• Reparaturen
• Beschriftungen
• Grabschmuck
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Grafenauer Straße 7
94535 Eging a.See

Tel. 08544/919715
Fax 08544/919719

www.naturstein-reimann.de
info@naturstein-reimann.de

Weltneuheit aus Stein:

Reservierungen: 09903-9427147 · Waldstraße 6 · 94508 Schöllnach

Bayerische	Küche	&
Spezialitäten	vom	Grill

Do 17.30 - 23 Uhr | Fr + Sa 17.30 - 24 Uhr | So 11.30 - 21 Uhr

Familien-,	Vereins-	oder	Firmenfeiern?	Wir	haben	Platz	für	euch.

Öffnungszeiten

Wir	sind	von	Donnerstag	bis	Sonntag	für	euch	da!



Am 1. März 2024 ist das Ro-
senium in Schöllnach eröff-

net worden. Am 18. Juli feierten 
Bewohner und Mitarbeiter mit 
zahlreichen Ehrengästen das 
20-jährige Bestehen. Im Garten 
des Seniorenheims wurde für 
die Gäste vieles geboten.
Auch die Angehörigen feierten 
bei zünftiger Musik des Allein-
unterhalters Max Fuchs gut ge-
launt mit. Die Kinder tummelten 
sich auf einer Hüpfburg und lie-
ßen sich beim Kinderschminken 
lustige Gesichter schminken. 
Heimleiterin Kathrin Stadler 
begrüßte unter den Ehrengästen 
Pfarrer Dr. Florian Haider sowie 
den zweiten Bürgermeister Tho-
mas Habereder und später auch 
1. Bürgermeister Alois Oswald. 
Thomas Habereder dankte in 
einem Grußwort unter anderem 
den Mitarbeitern und Verant-
wortlichen für die Treue zu 20 
Jahren Rosenium in Schöllnach. 
Als Zeichen der Partnerschaft 
mit dem Markt Schöllnach über-
reichte er Kathrin Stadler ein 
Jubiläumsgeschenk.
Das weitere Nachmittagspro-
gramm bereicherte die Fa-
schingsgesellschaft Schöllonia 
mit zwei Tänzen, wofür die 

20 Jahre Rosenium: Das wurde groß gefeiert

Zwergerlgarde und die Bambi-
nigarde viel Applaus erhielten. 
Viel Anerkennung gab es dann 
auch für die Mitarbeiter des 
Hauses. Es folgten Ehrungen für 
20 Jahre Mitarbeitertreue. Aus-
gezeichnet wurden Margit Dan-
zer, Alexander Köck, Simone 
Meyer, Kathia Kurz, Karin Eis-
ner, Martina Gelhart und Olga 
Schmelzer.
Bei Kaffee und Kuchen genos-
sen alle die Feierlichkeiten, der 
ereignisreiche Tag klang stim-
mungsvoll mit Musik und einem 
kalten und warmen Buffet aus.
Thomas Habereder - Fotos: Habereder
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Grabsteine, Grabschmuck,
Schriftrenovierungen in Blattgold oder Farbe

2X
IN SCHÖLLNACH

• MARKTPLATZ
• FREIBAD

herbs2pl

Straffung & Abflachen von Hautfalten

Aktivierung des Stoffwechsels
und Entschlackung der Haut

Anregung der Repair-Mechanismen
durch gezielte ��itation der Haut

Reduktion von Hautunreinheiten

Versorgung der Haut mit Sauerstoff und
Nährstoffen durch verbe�erte Mikrozirkulation

von Kopf bis Fuß mit Herz

von Kopf bis Fuß mit Herz
Fußpflege • Kosmetik • Massagen • Wimpernverlängerung

Isabella Killinger
Dörflerweg 9  •  94508 Schöllnach

Tel. 09903-2426
massage-isabella.jimdo.com

10 % Rabatt bei Erstbehandlung
- nur gültig mit diesem Abschnitt -



Nach 40 Dienstjahren, da-
von 34 Jahre an der Mit-

telschule Schöllnach, hat die 
Schulfamilie Lehrerin Christine 
Meindl in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschiedet.
Mit ihrer warmherzigen Art und 
unermüdlichen Geduld vermit-
telte Christine Meindl Genera-
tionen von Schülern nicht nur 
Wissen, sondern auch Werte wie 
Respekt, Hilfsbereitschaft und 
lebenslanges Lernen, sagte Rek-
torin Petra Grübl, die zur Feier 
die Schülerinnen und Schüler 
sowie zahlreiche Ehrengäste 
und das gesamte Kollegium der 
Mittelschule begrüßte.
Schulamtsdirektorin Claudia   
Brielbeck blickte auf die schu-
lischen Eckdaten von Christine 
Meindl und wandte sich in sehr 
persönlichen Worten mit Wün-
schen für die Zukunft an die an-
gehende Ruheständlerin.
Rektorin   Grübl erinnerte an die 
musikalischen, schauspieleri-
schen und sportlichen Talente, 
die auch der ehemalige Kollege 
und Fachberater für Sport Rein-
hold Frammelsberger bestätigte. 
Ihr Engagement habe Christine 
Meindl als Betreuungslehrerin 
auch zahlreichen Lehramtsan-

wärtern weitergegeben, für die 
stellvertretend die ehemalige 
Referendarin Kathrin Bauer 
zur Verabschiedung gekommen 
war. Den Rückblick krönte eine 
Bilderdokumentation, die einen 
sehr berührenden Einblick in 
die berufliche Zeit von Christine 
Meindl bot.
Für den Sachaufwandsträger 
sprachen die Bürgermeister Alo-
is Oswald und Michael Klampfl
ihren Dank aus, Elternbeirats-
vorsitzende Ramona   Gratzl 
dankte stellvertretend für die 

Schulfamilie der Mittelschule verabschiedet sich von Lehrerin Christine Meindl

Eltern der Schule. 
Als letzte Klasse von Christine 
Meindl würdigte die 5. Klasse in 
einem musikalischen und tän-
zerischen Beitrag ihre Lehrerin. 
Jedes Kind überreichte ihr eine 
Sonnenblume und bedankte sich 
für die unvergesslichen Lernmo-
mente und die stets geduldige 
Unterstützung.
Christine Meindl blickte dank-
bar auf die gemeinsame Zeit 
zurück. An ihre letzte Klasse ge-
wandt sagte sie: „Gerne hätte ich 
euch noch in der sechsten Klas-

se begleitet, ich bin unheimlich 
stolz auf euch!“ Mit dem Lied 
„Immer wieder geht die Sonne 
auf“ brachte die Schulfamilie 
den Dank und Wunsch zugleich 
zum Ausdruck: Egal was kommt, 
das Leben geht weiter und die 
Sonne wird immer wieder auf-
gehen.
Die   musikalische   Umrahmung   
lag   in   den   Händen   von Ma-
nuela   Bauer,   die   den gemisch-
ten Chor und die Solistinnen der 
5. und 6. Klasse leitete.
Mittelschule Schöllnach - Foto: Schule
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2-Zimmer-Wohnung (38 m²), Bad
Einbauküche vorhanden, Kellerabteil, Pkw-Stellplatz
Adalbert-Stifter-Straße 3, Schöllnach

Mobil 0151-19457652

BIETE 2-Zimmer-Wohnung (48 m²), Küche, Bad,
Dachterrasse, Einbauküche vorhanden, Speicherabteil, Pkw-Stellplatz
Adalbert-Stifter-Straße 29, Schöllnach

Mobil 0151-19457652

BIETE

herbs2pl

Straffung & Abflachen von Hautfalten

Aktivierung des Stoffwechsels
und Entschlackung der Haut

Anregung der Repair-Mechanismen
durch gezielte ��itation der Haut

Reduktion von Hautunreinheiten

Versorgung der Haut mit Sauerstoff und
Nährstoffen durch verbe�erte Mikrozirkulation

von Kopf bis Fuß mit Herz

von Kopf bis Fuß mit Herz
Fußpflege • Kosmetik • Massagen • Wimpernverlängerung

Isabella Killinger
Dörflerweg 9  •  94508 Schöllnach

Tel. 09903-2426
massage-isabella.jimdo.com

10 % Rabatt bei Erstbehandlung
- nur gültig mit diesem Abschnitt -



Das war im September 1974 in der Deggendorfer Zeitung zu lesen

Zur Zeit nur ein Arzt für 8000 Menschen

Nach einem ruhigen 
Bausommer hatte sich 

der Marktrat nun wieder mit 
einer Reihe von Baugesuchen 
zu befassen, darunter ein An-
trag der OBAG: Trafostation in 
Schöllnach.
Bürgermeister Ferdinand 
Stadler unterrichtete den 
Marktrat über die derzeitige 
ärztliche Versorgung des Mark-
tes und seiner Umgebung, die, 
wie er sagte, seit der Erkran-
kung eines Arztes alarmieren-
de Formen angenommen habe. 
Es sei nunmehr eingetreten, 
was man schon lange befürch-
tete, und weswegen er sich seit 
geraumer Zeit um einen drit-
ten Arzt bemüht habe. Nun 
müssen 8000 Menschen von 
einem Arzt betreut werden. 
Eine äußerst unangenehme 
Lage deswegen, weil mit einer 
Vertretung für den erkrankten 
Arzt erst zum 15. Oktober zu 
rechnen sei. Dankenswerter-
weise hätten die Hengersber-
ger Ärzte ihre Hilfe zugesagt, 
teilte der Bürgermeister mit.
„Nun haben wir es so weit ge-
bracht“, meinte Marktrat Franz 
Heitzer, „daß wir auch noch, 
was die ärztliche Versorgung 
betrifft, in einem Notstands-
gebiet leben.“ Heitzer schlug 

vor, ähnliche Voraussetzungen 
wie in Niederpöring zu schaf-
fen, um einen dritten Arzt 
herzubekommen. Bürgermeis-
ter Stadler forderte die Markt-
räte wie die Bevölkerung auf, 
sich Gedanken zu machen, wie 
man für einen dritten Arzt 
Unterbringungsmöglichkeiten 
schaffen könnte. Wohnungen 
und Häuser, die zu vermieten 
seien, sollten unverzüglich ge-
meldet werden.
Im übrigen sei es gelungen, 
teilte Stadler weiter mit, einen 
dritten Zahnarzt zu bekom-
men, der bereit sei, hier ein 
Haus zu bauen und eine Praxis 
zu eröffnen. In zahnärztlicher 
Hinsicht brauche man deswe-
gen einen Engpaß wie in der 
ärztlichen Versorgung nicht zu 
befürchten.
Vom Wasserwirtschaftsamt 
werde nun der Bau einer Klär-
anlage verlangt, nachdem fast 
alle Ortsteile, mit Ausnahme 
links der Ohe, kanalisiert sei-
en, gab Stadler bekannt. Mit 
dem Baubeginn sei jedoch nicht 
mehr zu rechnen, weil eine 
entsprechende Ausschreibung 
notwendig sei. Die Kläranlage 
soll in mehreren Abschnitten, 
für die die Finanzierung im-
mer gesichert sein muß, ge-

baut werden. Je Bauabschnitt 
werde mit Kosten von jeweils 
600.000 DM gerechnet. Der ers-
te Bauabschnitt sehe die Er-
richtung des Regenüberlauf-
beckens und des Pumpwerkes 
vor. In diesem Zusammenhang 
teilte der Bürgermeister mit, 
daß die Schäden, die durch die 
Kanalisationsarbeiten in der 
Iggensbacher Straße entstan-
den seien, in dieser Woche aus-
gebessert würden.
Zur Landtagswahl wurde die 
Marktgemeinde wieder in vier 
Wahlbezirke eingeteilt. Wahl-
bezirk I und II Schöllnach 
und Umgebung, Wahlbezirk III 
Taiding, Wahlbezirk IV Rig-
gerding. Die Einteilung der 
Wahlvorsteher, Beisitzer und 
Helfer erfolgte mit Ausnahme 
des Wahlbezirks II, in dem für 
den 2. Bürgermeister Michael 
Geier nunmehr Ludwig Kapf-
hammer als Wahlvorsteher 
fungiert, nach der bisherigen 
Besetzung. Wahlleiter ist Bür-
germeister Stadler, Stellvertre-
ter 2. Bürgermeister Geier.
Der Marktrat stimmte dann 
dem Erlaß einer neuen Er-
schließungssatzung zu, die 
notwendig geworden war, weil 
die erste Satzung, die im ver-
gangenen Jahr eine Abände-

rung erfuhr, für nichtig erklärt 
wurde.
Über die Grundschule Rigger-
ding, berichtete Bürgermeister 
Stadler, sei am Donnerstag die 
endgültige Entscheidung ge-
fallen. Die Schule sei nun laut 
Rechtsverordnung aufgelöst. 
Organisatorisch sei bereits 
alles in die Wege geleitet, um 
die Riggerdinger Kinder hier 
aufzunehmen. Im Grundschul-
gebäude könnte trotz der noch 
nicht abgeschlossenen Sanie-
rung der Tonerdeschmelzze-
mentdecken in drei Schulsälen 
unterrichtet werden. Bis zur 
Fertigstellung müßten zwei 
Abteilungen der Sonderschule 
und eine Klasse der Grund-
schule nach Riggerding auswei-
chen. Eine Klasse müsse außer-
dem nach Außernzell fahren.
Die geplante Umsprengelung 
der Kinder aus Waltersdorf, 
Ellerbach, Haberöd, Steinhof 
und Steinermühle sei laut Mit-
teilung der Regierung abgebla-
sen worden. Weil von Schöll-
nach kein Einverständnis 
eingegangen sei, habe die Re-
gierung die Aufrechterhaltung 
des bisherigen Schulsprengels 
verfügt.

zusammengestellt von sas-medien

Zwei Blinklichtanlagen 
vorgesehen

Zwei Blinklichtanlagen mit 
Halbschranken beabsich-

tigt die Bundesbahn auf der 
eingleisigen Bahnstrecke Deg-
gendorf-Kalteneck bei Schöll-
nach zu errichten: die eine 
beim Bahnübergang in Kilo-
meter 23,719, die andere beim 
Bahnübergang in Kilometer 
24,550. Hierzu hat die Regie-
rung die Begutachtungsver-
fahren und die Planfeststel-
lung eingeleitet. Pläne und 
Beschreibungen, aus denen 
sich Umfang und Art der Vor-
haben ergeben, liegen vom 30. 
September bis 14. Oktober aus.

Ehrenvolle Titel-Verleihung

Der Titel eines Bischöfli-
chen Geistlichen Rates 

wurde in diesen Tagen Dekan 
und Pfarrer i.R. Max Pop-
penwimmer (67) verliehen. 
Der Priester stammt aus Rö-
thenbach bei Nürnberg und 
wurde nach dem Studium 
am 29. Juni 1933 in Passau 
zum Priester geweiht. Als 
Kooperator war Poppenwim-
mer in Eging, Pfarrkirchen, 
Grafenau und Pleinting tätig. 
1938 wurde er Expositius in 
Altreichenau und 1941 folg-
te dort die Ernennung zum 
Pfarrer. Unter seiner Leitung 
wurde in Altreichenau die 
Pfarrkirche vergrößert.

Vor 25 Jahren, am 16. Septem-
ber 1949, hielt Pfarrer Poppen-
wimmer hier seinen Einzug. 
Eine seiner ersten Amtshand-
lungen war die Einweihung 
des Sportplatzes an der Bahn-
hofstraße. Er wurde hier 1953 
zum Kammerer und kurze 
Zeit später zum Prodekan er-
nannt. Von 1967 bis zu seiner 
Pensionierung war er Dekan 
des Dekanats Hengersberg. Zu 
seinen bedeutendsten Werken 
in Schöllnach gehören der Neu-
bau der Pfarrkirche 1954, die 
Renovierung der Mariahilfka-
pelle, die Fertigstellung des 
Leichenhauses, die Instand-
setzung bzw. Erweiterung des 

Friedhofes, ein neues Gebäude 
für den Kindergarten und ein 
neuer Kirchturm.
Umfangreiche Reparaturarbei-
ten an der Fassade der Pfarr-
kirche und der Umbau des 
Kooperatorenhauses wurden 
von ihm eingeleitet. Durch sein 
Verständnis für die Entwick-
lung des Marktes konnte man-
che Grundstücksfrage günstig 
gelöst werden. In Anbetracht 
seiner Verdienste verlieh ihm 
die Gemeinde Schöllnach be-
reits 1958 das Ehrenbürger-
recht. Max Poppenwimmer 
war außerdem 20 Jahre Mit-
glied des Kreistages Deggen-
dorf.
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Das war im September 1999 in der Deggendorfer Zeitung zu lesen

Vorading-Siedlung erhält eine Straßenbeleuchtung

78 Abc-Schützen freuen sich 
schon auf den Schulbe-

ginn. Für sie beginnt der erste 
Schultag erst um 9 Uhr, um die 
Verkehrssituation an der Bahn-
hofsstraße etwas zu entzerren. 
Die Autofahrer werden gerade 
zu Schulbeginn wieder um be-
sondere Rücksicht gebeten.
Obwohl alle Klassen unter-
gebracht werden können, be-
ginnt das Schuljahr 1999/2000 
nach Darstellung von Rektor 
Gebhard Schöffmann unter er-
schwerten Bedingungen: Gra-
vierende Raumnot! Der einzige 
Mehrzweck- und Gruppenraum 
muss einem Klassenzimmer 
weichen. Insgesamt besuchen 
285 Schüler in elf Klassen die 
Grundschule Schöllnach. Als 
Pausenhof muss weiterhin der 
geteerte Buswendeplatz in der 
Nähe der Turnhalle dienen.
Mit Spannung warten laut 
Schulleiter Gebhard Schöff-

Raumnot in der Grundschule: Unterricht beginnt unter erschwerten Bedingungen

mann Lehrerkollegium und 
Schüler auf die ersehnte Ent-
scheidung der Regierung von 
Niederbayern, dass im nächs-
ten Jahr mit dem Erweite-
rungsbau und der Sanierung 
des Altbaus begonnen werden 
kann. Besonders die Benut-
zung einer Aula als Pausenhal-
le bei schlechtem Wetter oder 

Vor Beginn der Sitzung 
des Marktrates muss-

ten sich am Donnerstagabend 
sechs Zuhörer eine Dreivier-
telstunde gedulden, weil über-
raschend ein nichtöffentlicher 
Teil (Vergaben für Kanal Pop-
penberg und Erschließung Vor-
ading-Siedlung an eine örtliche 
Baufirma) vorangestellt wur-
de. Grund: Dem zuständigen 
Architekten aus Deggendorf 
wurden vom Marktrat „fami- 
liäre Verpflichtungen“ gebilligt.

In 65 Minuten waren dann 
die 13 öffentlichen Tagesord-
nungspunkte abgehandelt, da-
runter einige Baugesuche [...]
Marktrat Rudolf Stangl (CSU) 
erkundigte sich nach dem Zis-
ternenbau in Wiesenberg. Er 
und 3. Bürgermeister Josef 
Drasch (CSU) monierten, dass 
nach Planbilligung (im Mai) 
der Marktrat von einer Stand-
ortänderung nicht informiert 
worden sei. Stangl: „Wir haben 
den Plan nicht gesehen. Ich 

kann nur hoffen, dass der für 
November zugesagte Zuschuss 
nicht verfällt!“ Bürgermeister 
Lindner wiegelte ab: Der Plan 
liege bereits im Landratsamt.
Rund 200.000 DM muss der 
Markt für die Objektplanung 
Sandweg (vorerst vom Veil-
chenweg bis zum Gasthaus 
Haushofer) im Haushalt bereit 
stellen. 150.000 DM kommen 
von der Dorferneuerung und 
50.000 DM von der Flurberei-
nigung. Der Marktrat war ein-

verstanden.
Die Sperrzeitverkürzung für 
die „Tanztenne“ wurde bis 31. 
Dezember verlängert.
Über 15.000 DM lautet das An-
gebot der OBAG für die Stra-
ßenbeleuchtung in Vorading-
Siedlung. Man einigte sich, 
dass die Grabarbeiten von der 
ausführenden Baufirma (Ver-
gabe im nichtöffentlichen Teil) 
und der Rest vom gemeindli-
chen Bauhof erledigt werden.
[...]

die Anlage eines neuen Pau-
senhofes auf der Südseite der 
Schule stehen auf der Wunsch-
liste an vorderster Stelle.
Bürgermeister Franz Lindner 
und der Marktgemeinderat 
von Schöllnach hatten sich im 
Frühjahr einstimmig für die 
Erweiterung und Sanierung 
ausgesprochen.

Ab dem kommenden Schul-
jahr wird die familiengerech-
te Halbtagsgrundschule ge-
fordert. An der Grundschule 
Schöllnach ist die beaufsichtig-
te Mittagsbetreuung seit meh-
reren Jahren gewährleistet. 
Schüler können nach Unter-
richtsschluss bis 13 Uhr oder 
länger an der Schule betreut 
und beaufsichtigt werden.

Frohe Botschaft
Die gute Nachricht hatte Bür-
germeister Franz Lindner in 
der Sitzung unter „Bekannt-
gaben“ versteckt: Die Regie-
rung von Niederbayern hat 
die schulaufsichtliche Geneh-
migung für die Sanierung und 
Erweiterung der Grundschu-
le erteilt. Damit ist mit dem 
Baubeginn im nächsten Jahr 
zu rechnen. Die Maßnahme ist 
mit 3,7 Millionen Mark veran-
schlagt.

Richtfest beim Zeltplatz

In diesen Tagen wurde Richt-
fest beim Erweiterungsbau 

am Jugendzeltplatz gefeiert. 
Unter fachkundiger Mithilfe 
der Bauhofleute wurden die 
zwei Baucontainer hergerich-
tet, gestrichen und überdacht. 
Bauhof-Chef Josef Weiß: „Bei 
schlechter Witterung kann 
die neue Unterkunft als Unter-
schlupf wertvolle Hilfe sein!“ 
Von den Containern ist bald 
nichts mehr zu sehen. Sie wer-
den hinter einer Holzverscha-
lung verschwinden.
Der Markt macht sich die Ini-
tiative der Bundesregierung 
(„100.000 Jobs für junge Leu-
te“) zu eigen. In Zusammen-
arbeit mit der Arbeits- und 
Sozialhilfeverwaltung arbeiten 
zwölf Jugendliche unter Auf-
sicht von zwei Vorarbeitern 
und eines Pädagogen an der 
Verschönerung des Jugendzelt-
platzes mit.
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Neue T-Shirts und Trikots für den SV Schöllnach

Der SV Schöllnach be-
dankt sich bei der Firma 

Sidla Schönberger für die An-
schaffung der neuen T-Shirts. 
Diese wurden beim Fest- 
einzug zum Volksfest zum ers-
ten Mal getragen.

„Liebe Firma Schönberger, wir 
sind stolz, einen Partner wie 
euch an unserer Seite zu haben“, 
sagt SV-Vorsitzender Markus 
Geier.
Auch über neue Trikots durften 
sich die Spieler des SV freuen. 

„Wir hoffen, mit den neuen Tri-
kots viele Punkte in der Kreis-
klasse Deggendorf zu sammeln“, 
sagt Markus Geier.
Die Vorstandschaft sowie die 
Spieler bedanken sich bei Stefan 
und Gisela Bertl von der gleich-

namigen Versicherungsagentur 
für die Spende der neuen Tri-
kots.
sas-medien -
Fotos: sas-medien / SV Schöllnach
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Anzeigenaufträge

& Textbeiträge

senden Sie uns am besten
per E-Mail an

Wir freuen uns auf Ihre Daten im
PDF-, AI-, EPS-, CDR-, DOCX- oder JPG-Format.

Fotos senden Sie bitte im Original und
fügen diese nicht in Word-Dateien ein.
Andere Dateiformate nur auf Anfrage!

anzeigen@sas-medien.de



Für viele Kinder beginnt 
bald ein aufregender neuer 

Lebensabschnitt. Spannender 
Lehrstoff, Abenteuer auf dem 
Schulhof und jede Menge Spaß 
mit neuen Sitznachbarn erwar-
ten den Nachwuchs im ersten 
Schuljahr. 
Eine Freude zur Einschulung 
bereiten die vielfältigen Produk-
te der Marke Mauseschlau & Bä-
renstark: Die schlaue Maus Mo 
und der starke Bär Bo begleiten 
die Jüngsten beim Schulstart, 
laden zum gemeinsamen Ent-
decken und Bewegen ein und 
zeigen, wie spaßig Lernen sein 
kann.

„Fit und Clever“
Mit dem 
l u s t i g e n 
Kinderkar-
t e n s p i e l 
„ M a u s e -
schlau & 
Bärenstark – 
Fit und Cle-
ver“ werden 

zwei bis sechs Schul-Neulinge 
ab vier Jahren bei zahlreichen 
Aktionen zum Bewegen, Lernen 
und Lachen angeregt. Wer kann 
die Schachtel auf dem Kopf ba-

lancieren oder wie ein Roboter 
laufen? Und was gehört wozu? 
Banane und Apfel, Pferd und 
Hund, Triangel und Geige? Bei 
diesem kunterbunten Domino 
halten Mo und Bo den Kopf cle-
ver und den Körper fit.

„Naturdetektive“
Beim Kugel-
L a b y r i n t h 
von „Mau-
seschlau & 
B ä r e n s t a r k 
– Naturde-
tektive“ kön-
nen zwei bis 
vier ab fünf 

Jahren ihre Kenntnis der Natur 
unter Beweis stellen und dabei 
ihre Geschicklichkeit trainieren. 
Viele Fragen rund um Tiere und 
Pflanzen sowie lustige Aktionen 
machen jede Runde zu einem 
neuen Abenteuer. Wem gelingt 
es, die Kugel zu Maus Mo 
und Bär Bo zu steuern, bevor sie 
sich der Maulwurf schnappt? 
Wer ergattert die meisten mau-
seschlauen Wissenskarten? Das 
bunte Reisequiz in der Metall-
dose ist ein ideales Geschenk für 
jede Schultüte.
Schmidt Spiele

Lernspaß für die Schultüte Familiengottesdienst: „Wasser, Quelle des Lebens“

Zu Beginn der Sommerferien 
hat das Liturgieteam zu-

sammen mit dem Frauenbund 
Schöllnach einen Familiengot-
tesdienst gefeiert. Darin war 
beinhaltet, wie wichtig Wasser 
nicht nur für die Menschen, 
sondern für alle Lebewesen und 
Pflanzen ist. Das Bewusstsein 
für dieses lebensnotwendige Gut 
sollte verdeutlicht werden, denn 
ohne Wasser würde kein Leben 
existieren.

Der Chor „Frauenklänge“ hat 
den Gottesdienst musikalisch 
mitgestaltet und viele Grund-
schulkinder haben mit Schau-
spiel und Texten beim Gottes-
dienst gewirkt.
Nach der Kirche haben die Mu-
ki-Gruppen einen Kuchenver-
kauf angeboten und somit den 
sonntäglichen Start in die Ferien 
„versüßt“.
Verena Baier
Liturgieteam und Frauenbund
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Wohnhaus mit Nebengebäude
in Aussichtslage von Schöllnach zu verkaufen

ENERGIEAUSWEIS (für Nichtwohngebäude):
Bedarfsausweis vom 02.05.2022
Baujahr lt. EA: 1900 k.A. zum Baujahr - Umbauarbeiten/Eröffnung in 1983
Wesentlicher Energieträger: Heizöl-EL
Wesentlicher Energieträger für Warmwasser: Heizöl-EL, Strom-Mix
Energiebedarf Wärme: 662,7 kWh/(m²*a)
Energiebedarf Strom: 57,9 kWh/(m²*a)
Gesamtenergieeffizienz: 895,4 kWh/(m²*a)

Das ursprüngliche Wohnhaus wurde vor 1900 in Massivbauweise errichtet. 1981 wurde ein ehemaliges 
Nebengebäude durch die bis zuletzt geführte Kultgaststätte ersetzt, welche sich auch hervorragend als Wohnraum 
eignet. Der Bauzustand ist gut. Die Wohnfläche beträgt ca. 178 m², die Gewerbefläche ca. 123 m².

Für weitere Informationen
wenden Sie sich bitte an:

Bahnhofstraße 5
94447 Plattling

Telefon 09931-4234



Aufgrund der erfolgreichen 
Schatzsuche im vergange-

nen Jahr beschloss der KAB-
Ortsverband Schöllnach auch 
heuer im Schöllnacher Ferien-
programm wieder eine Schatz-
suche anzubieten. Die Kinder 
durften sich spannenden Rät-
seln, kniffligen Aufgaben und 
lustigen Spielen stellen und 
mussten so Hinweise finden, 
die sie immer näher zum Schatz 
führten.
Sie hatten viel Spaß dabei und 

Wo ist denn der Piratenschatz versteckt?

entdeckten sogar, dass es in 
Schöllnach einen Weg gibt, der 
zwischen dem nassen Regenbo-
gen und der gelb-blauen Spiel-
wiese hindurch führt.
Die Begeisterung war groß, als 
endlich der Piratenschatz aus-
gegraben wurde. Als Belohnung 
gab es nicht nur den Schatz, son-
dern jeder durfte sich auch noch 
ein Eis am Freibadkiosk aussu-
chen.
Sonja Habereder - Foto: KAB

Spielmobil meets Technik

Allerlei technische Spielsa-
chen standen dieses Jahr 

bei der Landkreistour des Kreis-
jugendrings Deggendorf zur 
Verfügung. Unter dem Motto 
„Spielmobil meets Technik“ er-
gänzten unter anderem Lego-
Roboter und Beebots die typi-
schen Spielmobilangebote. Vor 
allem die Hüpftiere kamen gut 
an, in der Turnhalle der Mittel-
schule Schöllnach konnten sich 
die Mädchen und Buben austo-
ben. Mit Emily und Franzi vom 
Spielmobil-Team wurden dann 
noch ein paar lustige Spiele ge-
spielt.
sas-medien - Fotos: sas-medien
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Wir sind für Sie da:
Mo. - Fr.: 8.30 - 12.00 Uhr

und  14.00 - 18.00 Uhr 
Mi. und Sa.: 8.30 - 12.00 Uhr

Bahnhofstr. 3 • 94508 Schöllnach • Tel.: 0 99 03 - 18 22
www.fritzmueller-schoellnach.de

Ihr Profil:
•	abgeschlossene	Berufsausbildung		
	 als	Anlagenmechaniker	SHK
•	Berufserfahrung	wünschenswert
•	serviceorientiertes	und	kunden-
	 freundliches	Auftreten
•	teamfähig,	aufgeschlossen	und		
	 engagiert
•	Offenheit	für	Innovationen	und		
	 neue	Technik
•	zuverlässig	und	strukturiert
•	Führerschein	(PKW)	erforderlich
•	Bereitschaft	zum	Notdienst	am		
	 Wochenende	(max.	1	mal	monatlich)

Wir bieten:
•	leistungsgerechte	Entlohnung
•	Arbeit	in	einem	erfolgreichen		
	 Unternehmen	mit	gewachsenen		
	 Strukturen
•	Integration	in	ein	nettes,		
	 unkompliziertes	Team
•	kostenlose	Arbeitskleidung
•	Firmen-Handy	/	Tablet-PC
•	eigenes	Firmen-Auto
•	regelmäßige,	bezahlte	Schulungen
•	Weihnachtsgeld
•	30	Tage	Urlaub

Ihre Aufgaben:
•	Montage	von	innovativen	und	regenerativen	Heizungsanlagen	und/oder		
	 Montage	von	modernen	Bädern	im	Privatkundenbereich

Ihre Bewerbung senden Sie an: 
info@baumgartner-sattling.de 

Sattling	3	·	94577	Winzer
Tel.	0 85 45 / 9 71 83 90
www.baumgartner-sattling.de

Wir suchen Sie! 
A-Monteur SHK
(m/w/d)



Der Raiffeisenmarkt Schöll-
nach und die Wander-

freunde aus Oblfing haben ge-
meinsam eine Spende in Höhe 
von 750 Euro an das St. Ursula 
Hospiz in Niederalteich über-
reicht. Der Betrag wurde durch 
den Krapfenverkauf und die 
Spenden während des verkaufs-
offenen Sonntags im Frühjahr 
2024 erzielt.
Mit dieser Spende möchte man 

die wichtige Arbeit des Hospi-
zes unterstützen, das sich um 
schwer kranke und sterbende 
Menschen kümmert. Die Ver-
antwortlichen des Hospizes 
zeigten sich sehr dankbar und 
betonten, dass solche Spenden 
dazu beitragen, die Lebensquali-
tät der Gäste zu verbessern und 
die Hospizarbeit zu sichern.
Jonas Scheungrab - Foto: Scheungrab

Raiffeisenmarkt und Wanderfreunde spenden an Hospiz St. Ursula
Hospiz St. Ursula
Im Hospiz können sehr schwer 
kranke Menschen unter entspre-
chender umfassender pflege, me-
dizinischer Versorgung und auch 
sozialer/spiritueller Begleitung 
die letzten tage ihres Lebens in 
Würde verbringen, wenn zu Hause 
oder im Altenheim die Versorgung 
nicht ausreichend ist. Spenden-
mittel fließen zum einen in den 
Erhalt und bedarfsgerechten 
Ausbau des Hospizgebäudes (Stif-
tungsvermögen) sowie direkt als 
Unterstützung an die St. Ursula 
Hospiz Niederalteich gGmbH zur 
Verwendung zu satzungsgemäßen 
Zwecken.
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Ihr Profil:
•	abgeschlossene	Berufsausbil-
	 dung	als	Anlagenmechaniker	SHK
•	Berufserfahrung	wünschenswert
•	serviceorientiertes	und	kunden	-
	 freundliches	Auftreten
•	teamfähig,	aufgeschlossen	und		
	 engagiert
•	Offenheit	für	Innovationen		
	 und	neue	Technik
•	zuverlässig	und	strukturiert
•	Führerschein	(PKW)	erforderlich
•	Bereitschaft	zum	Notdienst	am		
	 Wochenende	(ca.	1	mal	monatlich)

Wir bieten:
•	leistungsgerechte	Entlohnung
•	Arbeit	in	einem	erfolgreichen		
	 Unternehmen	mit	gewachsenen		
	 Strukturen
•	Integration	in	ein	nettes,		
	 unkompliziertes	Team
•	kostenlose	Arbeitskleidung
•	Firmen-Handy	/	Tablet-PC
•	eigenes	Firmen-Auto
•	regelmäßige,	bezahlte	Schulungen
•	Weihnachtsgeld
•	30	Tage	Urlaub

Ihre Aufgaben:
•	Service-,	Wartungs-	und	Reparaturarbeiten	für	Heizungen	und	Sanitäranlagen
•	Inbetriebnahmen	von	Wärmepumpen,	Biomasseheizungen,		
	 Gas-	oder	Ölheizungen

Ihre Bewerbung senden Sie an: 
info@baumgartner-sattling.de 

Sattling	3	·	94577	Winzer
Tel.	0 85 45 / 9 71 83 90
www.baumgartner-sattling.de

Wir suchen Sie! 
Kundendiensttechniker 
SHK (m/w/d)



Nachdem die letzte Markt-
meisterschaft im Luftge-

wehrschießen bereits neun Jah-
re zurück lag, veranstalteten die 
Sonnenwaldschützen Schöll-
nach dieses Jahr wieder eine of-
fene Marktmeisterschaft, an der 
Vierer-Mannschaften die Diszi-
plin „Luftgewehr Aufgelegt“ mit 
20 Schuss probieren konnten. 
Dass sich dazu 31 Mannschaften 
meldeten, hat die Erwartungen, 
sehr zur Freude der Vorstand-
schaft, bei weitem übertroffen. 
An vier Schießtagen traten ins-
gesamt 124 Teilnehmer im Alter 
von 8 bis 80 Jahren mit großem 
Ehrgeiz an.
Viele mussten, nach der Schlie-
ßung des Gasthauses Schwarz-
kopf, erst den Eingang zum 
Schützenheim finden und wa-
ren dann erstaunt, wie top die 
Sonnenwaldschützen ausge-
stattet sind. Auf der elektroni-
schen Schießanlage konnten die 
Kinder mit Lichtgewehr unter 
gleichen Bedingungen wie die 
Erwachsenen ihre Treffsicher-
heit testen. Die Mannschafts-
wertung gewann der Bayernfan-
club Poppenberg mit Christina 
und Thomas Schiller sowie Resi 
und Hermann Blöchinger mit 

781,2 Ringen. Den 2. Platz si-
cherte sich der Radfahrverein 
mit 771,9 Ringen vor dem Team 
Hierwackl mit 767,5 Ringen. In 
der Einzelwertung unter 18 Jah-
ren setzte sich Madleen Barth 
mit 185,5 Ringen auf Platz 1 vor 
Bruder Julian Barth (180,8) und 
Elias Reitz (179,2).
Bei den Nichtaktiven Schützen 
sicherte sich Stefanie Schiller 
mit 198,1 den 1. Platz vor Fran-

Marktmeisterschaft der Sonnenwaldschützen übertrifft die Erwartungen

ziska Hierbeck und Michael 
Muckenschnabel, die mit 197,9 
Ringen gleichauf lagen. Die 
Stockerlplätze bei den aktiven 
Schützen gingen, nicht ganz un-
erwartet, an Josef Seidl (205,5), 
Hermann Blöchinger (203,9) 
und Resi Blöchinger mit 202,9 
Ringen.
Die Preisverleihung fand beim 
Gartenfest im eigens mit viel 
Arbeit gestalteten Biergarten 

vor dem Schützenheim statt. 
Vorstand Uli Geier freute sich 
über den guten Besuch, das tolle 
Wetter und begrüßte besonders 
die Ehrenmitglieder, 2. Bürger-
meister Thomas Habereder und 
3. Bürgermeister Patrick Pope-
lyszyn. Den Zusammenhalt un-
ter den Schöllnacher Vereinen 
konnte man an den zahlreichen 
Vereinsabordnungen erkennen, 
was auch Geier in seiner Begrü-
ßung hervorhob. Großes Lob 
galt allen Mitarbeitenden am 
Gartenfest, der Marktmeister-
schaft und der sehr erfolgrei-
chen Aktion Ferienspaß, an der 
tags zuvor 38 Kinder teilgenom-
men hatten. 
Auch das Glückschießen wäh-
rend des Gartenfestes schloss 
mit einer Rekordteilnehmerzahl 
von 78 Teilnehmern ab, an die 
dann 25 Sach- und Geldpreise 
verteilt wurden. Erste wurde 
Anita Groll mit 86 Punkten, ge-
folgt von Sebastian Flack (82) 
und Johanna Schosser mit 80. 
Uli Geier - Foto: Sonnenwaldschützen

Alle Ergebnisse der Marktmeister-
schaft können unter
www.sonnenwaldschuetzen.de 
eingesehen werden.

Siegerfoto mit v.l. Hermann Blöchinger, Resi Blöchinger, Christina, 
Benedikt und Thomas Schiller sowie 1. Vorstand Uli Geier.
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Bürozeiten: Schosserweg 9
94508 Schöllnach

Tel. 09903/1065 - Mobil 0170/345 1065

Montag bis Freitag
von 08 bis 15 Uhr
oder nach tel. Vereinbarung
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g•  Rindfleisch*

•  Schweinefleisch*

•  Lammfleisch*

•  Kalbfleisch*

•  großes Wurstsortiment

•  Schinkenspezialitäten

•  Geräuchertes

•  Grillfleisch

•  Bratensülzen

•  Glaslfleisch

•  Hofkäse

•  Milch/Joghurt

•  Frischkäse

•  Bauernbrot

Hochacker 4
94508 Schöllnach
09903 - 94 13 41

Freitag
Samstag

09 - 19 Uhr
09 - 12 Uhr



36 Grad und es wird noch 
heißer - naja, das vielleicht 

nicht, aber warm ist es in jedem 
Fall. Bei diesen Temperaturen 
gilt noch mehr als ohnehin, vor 
der Blutspende auf die Flüssig-
keitszufuhr zu achten!
Im Normalfall sollten es am Tag 
der Blutspende mindestens etwa 
zwei Liter Wasser, Tee oder Saft 
vor der Spende sein. Ist es hei-
ßer, sind sogar zwei bis drei Li-
ter sinnvoll. So klappt es mit der 
Spende gleich viel besser!

Also Termin reservieren, ausrei-
chend trinken und dann auf zum 
Leben retten!
Blutspendedienst BRK

Beim Besuch der neuen Mi-
nigolfanlage im Stadtpark 

Deggendorf fanden die Kinder 
im Ferienprogamm des Frau-
enbunds Schöllnach schattige 
Plätze bei heißen Sommertem-
peraturen. Mit Schläger und 
Minigolfball starteten die vier 
Gruppen an der 18 Loch-Anlage 

Ausflug zur Minigolfanlage

und mussten durch Tunnel, Hü-
gel und Rondell ihre kleinen Bäl-
le schlagen. Mit viel Geschick, 
aber auch Glück wurde jede 
Runde zu einem großen Spaß 
für die sieben- bis elfjährigen 
Kinder.
Am kleinen Fußballfeld, am 
Kletterparcours oder am Stand-

spielplatz konnte noch jedes 
Kind die freie Zeit im Stadtpark 
Deggendorf nutzen.
Beim anschließenden Besuch 
der Eisdiele in Schöllnach war 
ein erfrischendes Eis genau das 
Richtige für die Minigolf-Profis.
Martina Eichinger - Foto: Frauenbund

25AKtiOn fEriEnSpASS 2024 - infOrmAtiOnEn

Dachsanierungen • PV-Anlagen • Dachwartung

Waldstraße 5a · 94508 Schöllnach · Mobil 0170 9863774
info@spenglerei-drasch.de · www.spenglerei-drasch.de

Drasch Dach- und Fassadensysteme, Metallverarbeitungs GmbH

Kaminverkleidungen
aus Metall

dauerhafter Schutz für Dach und Gebäude

breites Sortiment zur Auswahl

nachhaltiges Material 100% recycelbar

intaktes Dach zum Werterhalt Ihrer Immobilie

40 Jahre Garantie auf die Farbbeschichtung



Die U 8 mit Anna Simböck (v.l.), Fabio Pfeffer, Julia Altmann und Pau-
lina Fasching.

Der Tennisclub Schöllnach 
ist heuer mit elf Mann-

schaften zur Verbandsrunde 
2024 angetreten, bei der über 90 
Spielerinnen und Spieler einge-
setzt wurden. Nach 66 Partien 
kann der TC eine durchwegs 
positive Bilanz ziehen. Vor allem 
im Nachwuchsbereich haben 
sich alle Spielerinnen und Spie-
ler weiterentwickelt. Der Verein 
ist stolz auf die gezeigte Leistung 
aller. Die Kleinfeldcracks der U 
8 sicherten sich in der Kleinfel-
drunde die Vizemeisterschaft 
ebenso wie die Damen 30 in der 
Südliga 1. Besonders stolz ist der 
Verein auf die Meisterschaft der 
Herren 30 in der Südliga 1.
Die Kleinfeldmannschaft der U 
8 um Mannschaftsführerin Pau-
lina Fasching freute sich in der 
Kleinfeldrunde über fünf Siege. 
Nur gegen den Meister aus See-
bach setzte es eine Niederlage.
Die Farben des Tennisclubs 
Schöllnach vertraten Paulina 
Fasching, Anna Simböck, Fabio 
Pfeffer und Julia Altmann. 
Mit nur einer Niederlage, bei 
drei Unentschieden und zwei 
Siegen, beendeten die Spielerin-
nen der Damen 30 die Verbands-
runde und sicherten sich den 

zweiten Platz in der stark be-
setzten Südliga 1. Neben Mann-
schaftsführerin Ulrike Eder-
Niederländer waren Miriam 
Schefszik, Tanja Weber, Susanne 
Fasching, Barinia Landenberger, 
Sandra Menacher und Katrin 
Pawlak im Einsatz.
Die Herren 30 spielten in der 
sehr stark besetzten Südliga 1. 
Nachdem man das Auftaktmatch 
gegen den letztjährigen Dritten 
der Liga, den TC Rotthalmüns-

ter gewonnen hatte, setzte es 
gegen den TC Aidenbach und 
dem TC Unterrohrbach zwei 
Heimniederlagen. Nach einem 
Sieg gegen den TC Frauenau 
kam es zum Spitzenspiel gegen 
den TC Eging, der an diesem 
Tag nicht in voller Besetzung 
antreten konnte. Die sehr faire 
Begegnung endete mit einem 
hohen Sieg für die Schöllnacher, 
der völlig überraschend wieder 
Titelchancen eröffnete.

Die Folgepartien mussten also 
gewonnen werden, um die Kon-
kurrenz auf Abstand zu halten. 
Nach einem 6:3-Sieg gegen den 
TC Steinach war klar, dass am 
letzten Spieltag nur ein sehr ho-
her Sieg gegen den ESV Strau-
bing die Meisterschaft bedeute-
te. Die Schöllnacher gewannen 
dieses wichtige Spiel nach 
spannenden Matches mit 9:0 
und konnten am Ende einer von 
Teamgeist geprägte Saison die 
Meisterschaft bejubeln.
Wie eng es in der Liga war, zeigt 
die Abschlusstabelle, denn auch 
die Mannschaften aus Rotthal-
münster und Eging schlossen 
die Saison mit 10:4 Punkten ab. 
Den Schöllnachern reichte ein 
Matchpunkt Abstand zum TC 
Rotthalmünster zur Meister-
schaft. Die Spieler aus Rotthal-
münster gratulierten unmittel-
bar nach Ende des Spieltags. Das 
ist nicht alltäglich und zeugt von 
großem Sportsgeist.
Aufgeschlagen haben für die 
Meistermannschaft Simon Wie-
senberger, der alle Einzel- und 
Doppelpartien für sich ent-
scheiden konnte, Simon Auer, 
der alle Doppelpartien gewann, 
Thomas Koller, der alle Einzel 

Herren 30 des Tennisclubs feiern Meisterschaft
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RA Johannes Wiesenberger und RA Simon Wiesenberger
betreuen unser Büro in Schöllnach, Iggensbacher Str. 1.
Termine nach telef. Vereinbarung.

Michael-Fischer-Platz  6
94469  Deggendorf

Telefon  0991 / 38 30 850
info@kanzlei-rbs.de

www.kanzlei-rbs.de

RA Dr. Ronny Raith
derzeit Landrat des Landkreises Regen

RAin Stefanie Baumann-Schmidberger
Familienrecht (Fachanwältin) · Erbrecht (Fachanwältin) · Vertragsrecht

RAin Rebecca Kreuzer
Strafrecht · allg. Zivilrecht

RA Johannes Wiesenberger
Verkehrsrecht (Fachanwalt) · Strafrecht (Fachanwalt)

Schadenersatzrecht · Vertrauensanwalt der Kfz-Innung Niederbayern

RA Simon Wiesenberger
Arbeitsrecht (Fachanwalt) · zert. Datenschutzbeauftragter

Verkehrsrecht · allg. Zivilrecht

Taxi A. Huber · Handlaber Str. 7 · 94547 Iggensbach

Iggensbach • Schöllnach

Mobil 0171-7447757

09903 1035

HUBER
TAXI

Taxifahrten · Krankenfahrten · Dialysefahrten
Kurierfahrten · Autovermietung · Kfz-Werkstätte

Praxis für ganzheitliche Naturmedizin

Manuela Beer
Heilpraktikerin und Craniosacral-Therapeutin

Schwerpunkte:

Craniosacrale Osteopathie
Viszeraltherapie
Pflanzenheilkunde
Ohrakupunktur

Josef-Wasmeier-Str. 22 • 94486 Osterhofen • 0170/4933433



Die Meistermannschaft der H30: Rudi Altmann (vorne, v.l.), Simon 
Wiesenberger, Philip Trautmann, Roman Reitbauer und Oliver Me-
nacher sowie Ates Ates (hinten, v.l.), Max Sigl, Thomas Koller, Simon 
Auer, Johannes Wiesenberger und Jürgen Stöger.

gewann, Roman Reitbauer, der 
im Einzel ungeschlagen blieb, 
Max Sigl, Oliver Menacher, Ates 
Ates, Jürgen Stöger, Rudi Alt-
mann, Mannschaftsführer Phi-
lip Trautmann, Daniel Eder und 
Johannes Wiesenberger.
Die Herren müssen sich nach 
dem letztjährigen Aufstieg mit 
dem siebten Platz zufriedenge-
ben, die Damen erreichten nach 

dem Aufstieg Rang fünf und si-
cherten sich den Klassenerhalt.
Die zweite Herren 30-Mann-
schaft belegt im ersten Jahr 
Rang 6, ebenso wie die Herren 
40 und die Knabenmannschaft. 
Die Bambinimannschaft belegte 
den vierten Platz, die Junioren 
schlossen die Saison als Fünfter 
ab.
Oliver Menacher - Foto: Tennisclub

Herren 30 des Tennisclubs feiern Meisterschaft

Richtiges Kraulen will gelernt 
sein. Dazu hat Benedikt 

Zeindl in diesem Sommer einen 
Kraulkurs im Schöllnacher Frei-
bad angeboten, an dem sich 17 
Schwimmerinnen und Schwim-
mer unterschiedlichen Alters 
beteiligten.
In acht Kursstunden erlern-
ten sie Atemtechnik, Arm- und 

Kraulkurs im Schöllnacher Freibad

Beinschlag, um in der richtigen 
Haltung ihre Bahnen durch das 
Schwimmerbecken zu ziehen. 
Am Ende bedankten sich alle 
für den hervorragend geleiteten 
Kraulkurs und waren sich einig, 
dass sie nun eifrig weitertrai-
nieren werden, um die erlernte 
Technik weiter zu optimieren.
sas-medien - Foto: sas-medien
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Ihr Profil:
•	abgeschlossene	Berufsausbildung
•	Berufserfahrung	wünschenswert	
•	serviceorientiertes	&	kunden-
	 freundliches	Auftreten
•	teamfähig,	aufgeschlossen		
	 und	engagiert
•	Offenheit	für	Innovationen		
	 und	neue	Technik
•	zuverlässig	und	strukturiert
•	Führerschein	(PKW)		
	 erforderlich

Wir bieten:
•	leistungsgerechte	Entlohnung
•	Arbeit	in	einem	erfolgreichen		
	 Unternehmen	mit	gewachsenen		
	 Strukturen
•	Integration	in	ein	nettes,		
	 unkompliziertes	Team
•	kostenlose	Arbeitskleidung
•	Firmen-Handy	/	Tablet-PC
•	eigenes	Firmen-Auto
•	regelmäßige,	bezahlte		
	 Schulungen
•	Weihnachtsgeld
•	30	Tage	Urlaub

Ihre Aufgaben:
•	Trockenbau,	Putzarbeiten	und	Fliesen	verlegen	bei	der	Sanierung		
	 moderner	Bäder	im	Privatkundenbereich

Ihre Bewerbung senden Sie an: 
info@baumgartner-sattling.de 

Sattling	3	·	94577	Winzer
Tel.	0 85 45 / 9 71 83 90
www.baumgartner-sattling.de

Wir suchen Sie! 
Trockenbauer / Putzer /  
Fliesenleger / Allrounder 
(m/w/d)

Ihre Bewerbung senden Sie an: 
info@baumgartner-sattling.de 

Sattling	3	·	94577	Winzer
Tel.	0 85 45 / 9 71 83 90
www.baumgartner-sattling.de

Wir suchen Sie! 
Fliesenleger
(m/w/d)

Ihr Profil:
•	abgeschlossene	Berufsausbildung
•	Berufserfahrung	wünschenswert	
•	serviceorientiertes	&	kunden-
	 freundliches	Auftreten
•	teamfähig,	aufgeschlossen		
	 und	engagiert
•	Offenheit	für	Innovationen		
	 und	neue	Technik
•	zuverlässig	und	strukturiert
•	Führerschein	(PKW)		
	 erforderlich

Wir bieten:
•	leistungsgerechte	Entlohnung
•	Arbeit	in	einem	erfolgreichen		
	 Unternehmen	mit	gewachsenen		
	 Strukturen
•	Integration	in	ein	nettes,		
	 unkompliziertes	Team
•	kostenlose	Arbeitskleidung
•	Firmen-Handy	/	Tablet-PC
•	eigenes	Firmen-Auto
•	regelmäßige,	bezahlte		
	 Schulungen
•	Weihnachtsgeld
•	30	Tage	Urlaub

Ihre Aufgaben:
•	Fliesen	verlegen,	Trockenbau,	Putzarbeiten	bei	der	Sanierung		
	 moderner	Bäder	im	Privatkundenbereich



Zum fünften Mal hat der Ten-
nisclub Schöllnach dieses 

Jahr zum Schöllnacher Freizeit 
Masters eingeladen, einem Dop-
pelturnier für Freizeitspieler, 
Firmen und Vereine.
In diesem Jahr meldeten sich 
wieder 30 Teams zum Turnier 
an. Die Veranstalter vom Tennis-
club konnten Teams unter ande-
rem vom Skiclub Schöllnach, 
vom EC Schöllnach, vom SV 
Schöllnach, der El Punto Grin-

gos, des ASV Loh, der Raiffei-
senbank und des FC Poppenberg 
begrüßen.

Originelle Teamnamen
Traditionell gaben sich die 
Teams originelle Teamnamen 
und organisierten sich einheitli-
che Teamkleidung. So schlugen 
z.B. „IBAN und BIC“, „Is Egal“, 
„Blaupause“, das „Dicke B“, die 
„zwei Lappen“, „Brothers of De-
struction“, „StockAlt“, die „Spin 

Sisters“, „Blö, Blö Freind“, die 
„Poppies“ und „Die drei lustigen 
Zwei“ auf der Anlage auf.
Viele Zuschauer und Fans, dar-
unter auch Bürgermeister Alois 
Oswald, Kreis- und Marktrat 
Markus Eder, Marktrat und 
Sponsor Michael Oswald sowie 
der Schöllnacher Ehrenbürger 
Godehard Eder, unterstützten 
die Mannschaften den gesamten 
Tag über.
Die Vorrunde sowie das Achtel- 

und Viertelfinale wurden auf 
Zeit gespielt.

42 Spiele in der Vorrunde
Nach 42 Spielen in der Vor-
runde und rund vier Stunden 
Spielzeit standen „Die gelbe 
Wand“ (Christoph Pawlak/Josef 
Kroiss), „Regentag“ (Matthias 
Görtler/Christian Götz), „Ski-
club #2“ (Marina und Florian 
Pfeffer), „Die Saxis“(Theresa 
Saxinger/Lisa Bertl), „Team 

Team „Gelbe Wand“ dominiert fünftes Schöllnacher Freizeit-Masters
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Stangl Helmut
Taidinger Str. 7
94508 Schöllnach
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Das Siegerteam: Josef Kroiss (l.) 
und Christoph Pawlak.

Gringos V“ (Simon Hausho-
fer/Patrick Popelyszyn), „Die 
kleinen Comenianer“ (Jonas 
Bauer/Luis Heigl), die „Tennis 
Fighter“ (Xaver Bircheneder/
Marius Stahl), die „Fischer-
freunde“ (Josef Eberhardt/Paul 
Kornau), „Die großen Comenia-
ner“ (Adam Bauer/Lucca Heigl), 
die „Ass Tralkörper“ (Stefan 
Kohlhofer/Gerald Sigl), die 
„Netzroller“ (Marco Burmber-
ger/Fabian Früchtl), die „Ten-
nis Freaks“ (Benedikt Altmann/
Matthias Simböck), „Skiclub #1 
(Stefan Binder/Stefan Maier), 
„Good Night“ (Deniz Hartin-
ger/Raphael Stockinger), „Cpt. 
Longline & Dr. Cross“ (Sebastian 
Kargl/Dany Diewald) und „Aro-
nia Kracherl“ (Maxi Hierbeck/
Christina Ellinger) im Achtelfi-
nale.
Im Viertelfinale gewann „Die 
gelbe Wand“ gegen das Team 
„Skiclub #2, die „Kleinen Co-
menianer“ setzten sich gegen 
die „Fischerfreunde“ durch, die 
„Netzroller“ hatten gegen die 
„Ass Tralkörper“ das Nachse-
hen, während sich „Good Night“ 
gegen „Aronia Kracherl“ durch-
setzen konnte.
Ab dem Halbfinale mussten die 

Teams einen Satz bis 20 Punkte 
spielen. Dabei setzten sich die 
erfahrenen Spieler gegen den 
stark aufspielenden Nachwuchs 
durch. „Die gelbe Wand“ zog 
mit einem 20:12-Sieg gegen „Die 
kleinen Comenianer“ ins Fina-
le ein. Ihnen gleich taten es die 
„Ass Tralkörper „die mit eben-
falls 20:12 gegen „Good Night“ 
gewannen. Den dritten Platz 
sicherten sich „Die kleinen Co-
menianer“ mit einem 20:13-Sieg 
gegen „Good Night“.
Im Finale wurde den Zuschau-
ern noch einmal Tennis auf ei-
nem hohen Niveau gezeigt. Bei-
de Teams spielten sehr sicher 
und es kamen tolle Ballwechsel 
zustande.
Am Ende konnten sich Chris-
toph Pawlak und Josef Kroiss 
(Die gelbe Wand) mit einem 
20:13-Sieg gegen Gerald Sigl und 
Stefan Kohlhofer (Ass Tralkör-
per) den Turniersieg und den 
von Mike Oswald gestifteten 
Wanderpokal sichern.
Den Markt Schöllnach vertrat an 
diesem Abend der weitere Bür-
germeister Patrick Popelyszyn. 
Er ehrte zusammen mit Spiel-
leiter Michael Seidl die Sieger 
und gratulierte dem Tennisclub 

Team „Gelbe Wand“ dominiert fünftes Schöllnacher Freizeit-Masters
zum reibungslosen Ablauf des 
Turniers.
Bei der Siegerehrung freute sich 
der Vorstand, dass sich die Spie-
lerinnen und Spieler sichtlich 
wohl auf der Anlage fühlen und 
großartige Leistungen gezeigt 
haben. Zudem lobte er den fai-
ren Umgang miteinander.

Sonderpreis für
die Ballzauberinnen
Einen Sonderpreis erhielten 
Kathrin Pawlak und Carmen 
Sigl, die als Ballzauberinnen mit 
dem entsprechenden Teamoutfit 
(Zauberhut, Umhang, Zauber-
stab) angetreten sind.
Oliver Menacher dankte den 
Sponsoren für die hochwertigen 
Sachpreise, der Vorstandschaft 
für die Organisation, allen Hel-
ferinnen und Helfern, der Tur-
nierleitung sowie den Schieds-
richtern.
Bestens versorgt wurden die 
Gäste mit Gegrilltem, Kaffee 
und Kuchen sowie kühlen Ge-
tränken. Nach der Siegerehrung 
genoss man gemeinsam den 
schönen Abend und ließ das eine 
oder andere Spiel Revue passie-
ren.
Oliver Menacher - Foto: Tennisclub
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Parkett • Laminat • Teppich
Kork • PVC-Beläge • Designbeläge

Bodenbeläge
Parkett

Haustüren
Innentüren

Ludwig

09903-2528
0170-3279515
ludwig.stoeckl@t-online.de
bodenbelaege-stoeckl.de



Wir schleifen, lackieren oder
ölen auch Ihren Parkettboden!

EDER-BAU.DE

EDER-BAU-GMBH Hoch- und Tiefbau
Bahnhofstraße 31    94508 Schöllnach
T +49 (0) 99 03 - 93 01- 0  E planung@eder-bau.de

Wir realisieren auch Ihr Traumhaus!
Unser Planungsbüro bietet folgende Leistungen an:

Christine Jocham und Anna Gründinger

Die ganzheitliche Beratung sichert Ihnen 
eine optimale Lösung bei allen Problemen.

BERATUNG

Das Erarbeiten der Unterlagen für die
erforderliche Baugenehmigung.

GENEHMIGUNGSPLANUNG

Die Entwurfsplanung beinhaltet auch 
die Kostenschätzung für Ihr Vorhaben.

ENTWURFSPLANUNG

Das Erstellen der Planungsunterlagen 
auf Basis der Genehmigungsplanung.

AUSFÜHRUNGSPLANUNG

Ihre Ansprechpartner

www
.fac

ebo
ok.c

om/
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Im September 1970 hat das 
erste Schuljahr an der Staat-

lichen Realschule Schöllnach 
begonnen, im Juli 1974 verließ 
der erste Abschlussjahrgang 
die Schule. Die Schüler der 
vier damaligen Klassen haben 
sich jetzt, 50 Jahre nach ihrem 
Schulabschluss, getroffen und 
beim Klassentreffen Erinnerun-
gen ausgetauscht.
55 Ehemalige aus diesem Jahr-

gang fanden sich am Pausenhof 
der Realschule ein und hatten 
sofort ausreichend Gesprächs-
stoff. Die frühere Deutschleh-
rerin Marlene Winkler führte 
die große Gruppe kurz durch 
das Schulhaus und die Ehemali-
gen waren beeindruckt von dem 
modernen Bau mit seiner hellen 
und farbenfrohen Gestaltung. 
„Es ist interessant zu sehen, wie 
viel sich seit damals verändert 

hat“, sagt Rosmarie Zitzlsberger, 
die mit ihren früheren Schul-
kameraden Franziska Müller-
Schon und Harry Scher das 
Klassentreffen organisiert hatte.
Anschließend feierte die Grup-
pe zusammen mit Diakon Frater 
Stephan Stadler eine Andacht in 
der Pfarrkirche St. Johannes der 
Täufer. Danach ging es zu Kaffee 
und Kuchen ins Gasthaus „Zur 
Schnelln“, wo sich die Ehema-

ligen an ihre Schulzeit erinner-
ten und Anekdoten austausch-
ten. Mit Ernst Klinger, Johann 
Mayerhofer und Fuchsbrunner 
hatten sich auch drei ehemalige 
Lehrer der Runde angeschlos-
sen. Auch nach dem Abendessen 
war noch lange nicht Schluss mit 
der Unterhaltung und am Ende 
waren sich alle einig, dass man 
sich bald wieder treffen will.
sas-medien - Foto: sas-medien

Wiedersehensfreude beim ersten Abschlussjahrgang der Realschule
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Reifen Bernauer GmbH
Iggensbacher Str. 47 • 94508 Schöllnach

Tel.: 09903-941320 • Fax: 09903-941322

E-Mail: info@reifen-bernauer.de

www.reifen-bernauer.de

Wir sind für Sie da:

Klima-Service

Kupplung

Öl-Service

Stoßdämpfer

Auspuff

Bremsen

Rad und Reifen

Inspektion

Kfz-Elektrik/
Elektronik

Ersatzwagen

Finanzierung

HU (m. integr. AU)
d. autor. Prüforg.

Achsvermessung

Motordiagnose

Reifen-Einlagerung

Zweirad-Service

Batterie-Service

Transporter-Service



Guter Besuch beim Gartenfest der Feuerwehr Schöllnach

Mit einem bunten Pro-
gramm hat die Feuerwehr 

Schöllnach zu ihrem Gartenfest 
eingeladen. Für Essen und Ge-
tränke war gesorgt, zum Mit-
tagstisch gab es erstmals auch 
ein vegetarisches Angebot. Das 
Duo Hans und Frank Sonnleit-
ner spielte auf. Nachmittags gab 
es Kaffee und Kuchen.
Die Kinder kamen mit einer gro-
ßen Hüpfburg und beim Kinder-
schminken auf ihre Kosten. Die 
Jugendfeuerwehr organisierte 
einen Wettbewerb im Fußball-
Dart, der für viel Spaß sorgte. 
Sehr gut angenommen wurden 
wie jedes Jahr die Rundfahrten 
mit dem Feuerwehrauto so-
wie Fahrten mit der Drehleiter. 
Auch der Rettungsdienst Stad-
ler, mit dem die Feuerwehr seit 
Errichtung des Rettungsdienst-
Stützpunkts bestens zusammen-
arbeitet, gesellte sich dazu: In-
teressierte Gartenfest-Besucher 
durften den Rettungswagen ins-
pizieren und die Rettungsdienst-
Mitarbeiter zu ihrer Arbeit be-
fragen.
sas-medien - Fotos: sas-medien
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Telefon: 09901-200673 · Telefax: 09901-202692
Mobil: 0160-5519713
Lindachweg 1 · 94491 Hengersberg
Leitung: Anke Schosser
E-Mail: sozialstation@caritas-hengersberg.de

Caritas Sozial-Stationen Donau & Wald

Caritas Sozial-Stationen Donau & Wald

Ambulante Kranken- und Altenpflege
Sozialer Betreuungsdienst

Hengersberg und Schöllnach

Hengersberg und Schöllnach

bei allen Leistungen der Pflegekasse nach SGB XI,
z.B. Körperpflege, Hilfe bei Nahrungsaufnahme u.v.m.
bei allen Leistungen der Krankenkasse nach SGB V,
z.B. Injektionen, Verbandwechsel, Kompressionsstrümpfe
und Medikamentenabgabe

Wir unterstützen Sie:

Verhinderungspflege bei Urlaub oder Krankheit der Angehörigen
Beratungsbesuch nach § 37 Abs. 3 SGB XI
Anleitung und Schulung von pflegenden Angehörigen
Betreuungsangebote für Demenzkranke

Angebote von uns:

Essen auf Rädern  ·  Hausnotruf  ·  Kurzzeitpflege
Vermittlung durch uns:

Für Sie Tag und Nacht erreichbar!

Auf diese Erfahrung können Sie sich verlassen:
Zulassung zu allen Kassen
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hofladen-bernauer.de

Enten
Gänse

Hähnchen
Lammfleisch

Schweinefleisch
div. Wurstwaren

Geräuchertes

Eier
Honig

Nudeln vom
Strauß-Hof

Bio-Rindfleisch
aus der Region

Apfel- u. Apfel-Birnen-
saft im 5l BigPack

Öffnungszeiten:
samstags  8 - 14 Uhr
u. nach telefonischer

Vereinbarung

Unsere Schmankerl und Spezialitäten können Sie nicht nur bei uns
im Hofladen, sondern zusätzlich auch an folgenden Samstagen

auf dem Schöllnacher Wochenmarkt, am Marktplatz, kaufen:

21.09. · 05.10.

Bitte beachten:



Feuerwehr Schöllnach
Einsätze
31.07. AED-Einsatz
 Riedener Straße
12.08. Kaminbrand
 Unterer Daxstein
 Foto: sas-medien
 mit FF Riggerding
14.08. Baum auf Straße
 Hauenstein/Schöfweg
 Foto: sas-medien
15.08. Ast droht zu fallen
 Lehen
 mit FF Taiding
18.08. Baum auf Straße
 Mahd
 Foto: FF Schöllnach
20.08. Verkehrsunfall A3
 Iggensbach Richtung  
 Hengersberg
 Foto: sas-medien
25.08. Brand Sägewerk
 Padling
 Foto: sas-medien

Termine
02.09. Jugendgruppe
 18.00 Uhr
03.09. Gerätschaftsabend
 19.00 Uhr
14.09. Kinderflämmchen in
 grafling, 9.00 uhr
14.09. Kinderfeuerwehr
 10.00 Uhr

14.09. Brandschutzwoche
 15.00 Uhr, Winzer
16.09. Jugendgruppe
 18.00 Uhr
17.09. Atemschutzübungs-
 anlage in Deggendorf  
 18.45 Uhr
17.09. tHL-Übung
 19.00 Uhr
24.09. Maschinistenübung
 19.00 Uhr
28.09. DJv-Leistungsprüfung in  
 Haidhof, 19.00 Uhr
30.09. Jugendgruppe
 18.00 Uhr
30.09. Zugübung
 19.00 Uhr

www.feuerwehr-schoellnach.de
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Tel. 09903/2828 od. 1576  •  Emminger Str. 5  •  94508 Schöllnach
www.holz-fredl.de  •  info@holz-fredl.de

Fenster • Türen
Böden • Decken

Spielhäuser • Schaukeln • Spieltürme • Hochbeete

Platten
Lkw-Platten

Spanplatten

MDF-Platten

OSB-Platten

Sperrholz

Massivplatten

Holz
Lärche

Prolholz

Hobelware

Fasebretter

Zubehör

Leisten

Kantholz

Latten

Böden
Parkett

Kork

Laminat

Linoleum

Vinylan

Leisten

Unsere Leistungen:
> fräsen
> spülen
> TV-Untersuchung
> Kanal- und
    Rohrsanierung

Schwalbenweg 1 • 94508 Schöllnach
Tel. 09903-201803 • E-Mail steffen-juelke@t-online.de

Volles Rohr?

Steffen Jülke Meisterbetrieb
Rohr- und Kanalreinigung • 24-Stunden-Service

Tel. 08544/974342 oder Mobil 0170-3119399
Tel. 09903/94011 oder E-Mail p.z.66@web.de

Thurmansbang • Eging a.See • Schöllnach
Krankenfahrten + Schülerfahrten + Taxifahrten

Suche ab sofort Fahrer (m/w/d)
für Schultour, sowie Kranken-
transporte zur Aushilfe!

Personenbeförderungsschein ist einfach zu machen!



Feuerwehr-Aktionswoche
im Landkreis
Die Feuerwehr-Aktionswoche 
(frühere Brandschutzwoche) 
findet in der Zeit vom 13. bis 21. 
September 2024 statt.
Sie steht dieses Jahr wieder un-
ter dem Motto
„Machen, was wirklich zählt? 
Unbezahlbar“
Die Übung im KBM-Bereich von 
Markus Höfl findet am Samstag, 
14. September 2024, in Winzer,  
Ortsmitte, um 15.00 Uhr, statt.
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Vorteile für Familien nutzen.

Unsere Steuern 
machen Profis.

Wir machen die Steuererklärung für Arbeitnehmer, Rentner und Pensio-
näre im Rahmen einer Mitgliedschaft, begrenzt nach § 4 Nr. 11 StBerG.

Lohnsteuerhilfe Bayern e. V.
Hindenburgstraße 49 · 94469 Deggendorf
Tel. 0991 371290 · deggendorf@lohi.de

www.lohnsteuerhilfe-deggendorf.net

Ausgezeichnet für

Qualität und Service

Ergebnis: „Gut“

Emminger Str. 7 . 94508 Schöllnach . E-Mail kfz-hartl@t-online.de
Telefon 09903-1305 und 2390 . Telefax 09903-1625 . Mobil 0171-5363344

Inspektion aller Fabrikate inkl. Mobilitätsgarantie

TÜV / HU (mit integr. AU) durch autor. Prüforg.

Unfallinstandsetzung

Neu- und Gebrauchtwagen

Klimaservice

Rad und Reifen

Autoglas

Bremsen, Kupplung, Auspuff

Werkstattersatzwagen

Liqui-Moly-Produkte

Kfz-Hartl
M e i s t e r b e t r i e b



August

Sonnenwald-Apotheke Schöllnach:
in geraden Monaten Mittwochnachmit-
tag geöffnet, in ungeraden Monaten 
Samstag geöffnet

Linden-Apotheke Schöllnach:
in geraden Monaten Samstag geöffnet, 
in ungeraden Monaten Mittwochnach-
mittag geöffnet

Notfallnummern
Polizei 110 Feuerwehr, Rettungsdienst 112

ärztlicher bereitschaftsdienst  116117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst www.notdienst-zahn.de

Krankenhäuser:
Deggendorf   0991/308-0
Mainkofen   09931/87-0
Schlaganfall-Hotline  09931/87-150
Psychiatrie, Sucht   09931/87-258

Bereitschaftsdienstpraxis Deggendorf im Donau-Isar-Klinikum: 
Sa, So, Feiertag 10.00-13 Uhr, 17.00-20.00 Uhr
Mi u. Fr  17.00-20.00 Uhr

Gift-Notruf München  089/19240
Bayerisches Rotes Kreuz  0991/36040
Sozialpädiatrisches Zentrum  0991/380-3440
Sozialpsychiatrischer Dienst  0991/89609-0
Telefon-Seelsorge   0800/1110111
Frauenhaus Deggendorf  0991/3820207
Kinderschutzbund Deggendorf  0991/4556
Hospizverein Deggendorf  0991/22999

Fr
Sa

So

Mo
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Mi
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Fr
Sa

So
Mo
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So
Mo
Di
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Fr
Sa
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Mo
Di
Mi
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Fr

30.
31.

01.

02.
03.
04.
05.
06.
07.

08.
09.
10.

11.
12.
13.

14.
15.
16.
17.
18.
19.

20.
21.
22.

23.
24.
25.

26.

27.

Römer-Apotheke, Künzing
Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach

St.-Markus-Apotheke, Thurmansbang
Römer-Apotheke, Künzing
Marien-Apotheke, Hengersberg
Rohrberg-Apotheke, Hengersberg
Stadt-Apotheke, Osterhofen
Linden-Apotheke, Schöllnach
Markt-Apotheke, Winzer
Hubertus-Apotheke, Eging
Asam-Apotheke, Osterhofen
Löwen-Apotheke, Osterhofen
Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach
Ludwigs-Apotheke, Eging
Löwen-Apotheke, Osterhofen
Marien-Apotheke, Hengersberg
Rohrberg-Apotheke, Hengersberg
Ludwigs-Apotheke, Eging
Stadt-Apotheke, Osterhofen
Linden-Apotheke, Schöllnach
Markt-Apotheke, Winzer
Asam-Apotheke, Osterhofen
Römer-Apotheke, Künzing
Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach
Hubertus-Apotheke, Eging
Löwen-Apotheke, Osterhofen
Marien-Apotheke, Hengersberg
Rohrberg-Apotheke, Hengersberg
Ludwigs-Apotheke, Eging
Stadt-Apotheke, Osterhofen
Linden-Apotheke, Schöllnach
Markt-Apotheke, Winzer
St.-Markus-Apotheke, Thurmansbang
Asam-Apotheke, Osterhofen
Sonnen-Apotheke, Fürstenstein
Römer-Apotheke, Künzing
Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach

0 85 49 / 84 27
0 99 03 / 88 80

0 85 04 / 91 15 11
0 85 49 / 84 27
0 99 01 / 93 28 0
0 99 01 / 80 6
0 99 32 / 95 19 10
0 99 03 / 93 10 0
0 99 01 / 54 84
0 85 44 / 18 74
0 99 32 / 17 64
0 99 32 / 90 56 5
0 99 03 / 88 80
0 85 44 / 96 06 0
0 99 32 / 90 56 5
0 99 01 / 93 28 0
0 99 01 / 80 6
0 85 44 / 96 06 0
0 99 32 / 95 19 10
0 99 03 / 93 10 0
0 99 01 / 54 84
0 99 32 / 17 64
0 85 49 / 84 27
0 99 03 / 88 80
0 85 44 / 18 74
0 99 32 / 90 56 5
0 99 01 / 93 28 0
0 99 01 / 80 6
0 85 44 / 96 06 0
0 99 32 / 95 19 10
0 99 03 / 93 10 0
0 99 01 / 54 84
0 85 04 / 91 15 11
0 99 32 / 17 64
0 85 04 / 88 00
0 85 49 / 84 27
0 99 03 / 88 80

September

September
Sa
So
Mo

28.
29.
30.

Löwen-Apotheke, Osterhofen
Marien-Apotheke, Hengersberg
Rohrberg-Apotheke, Hengersberg

0 99 32 / 90 56 5
0 99 01 / 93 28 0
0 99 01 / 80 6
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Vereinstermine - Veranstaltungen
August
31.08. EC Schöllnach: Marktmeis-
terschaft, Stockhalle - Finale 
beider Gruppen: 13.00 Uhr, Sieger-
ehrung: 20.00 Uhr

September
03.09. Riggerdinger Senioren: 
Seniorennachmittag, café Schei-
ter, Daxstein, 14.00 Uhr
05.09. VdK-Ortsverein: Stamm-
tisch in Patricks Wirtsstüberl, 
14.00 Uhr
07.09. Sonnenwald-Wanderfreun-
de Oblfing: 45. Internationaler 
Wandertag, Mittelschule, 8.00 Uhr
14.09. Heimat-Viertel-OpenAir 
beim Berg-café Flo (Rusel) - Ti-
ckets im Rathaus, Zimmer Nr. 1
21.09. Radfahrerverein Schöll-
nach: Tagesradtour um den 
Ammersee, Abfahrt: Fa. Pfeffer, 
Gärtnerstraße, 6.30 Uhr, alle Infos 
unter www.rvs-schoellnach.de
22.09. Pfarrei Schöllnach: 
Familien-Frühschoppen, 10.15 Uhr 
feierlicher Gottesdienst in der 
Pfarrkirche, anschl. Frühschoppen 
bei der Pfarrkirche mit Eine-Welt- 
und Kuchenverkauf, Tanzeinlagen 
und mehr
28.09. Frauenbund: Tagesfahrt 
zum Gemüsehof Geinberg und 
nach Burghausen, Abfahrt 8 Uhr 
Freibadparkplatz Schöllnach
28.09. FC Bayern Fanclub POP-
PENBERGA BUAM: Fanclubfahrt 
zum Spiel Fc Bayern : Bayer 04 

Leverkusen, Allianz-Arena, Abfahrt 
14 Uhr am Sportplatz in Poppen-
ber
29.09. Verkaufsoffener Sonntag 
beim Raiffeisenmarkt Schöllnach, 
10.00 bis 16.00 Uhr

Jeden Dienstag
Altenclub: 14.00 Uhr, Jugendheim
EC Taiding: Training, Stockbahnen 
Ec Taiding, 19.00 Uhr 

Jeden Donnerstag
Radfahrerverein: Donnerstags-
radtouren, Treffpunkt: Radwegein-
stieg Tiefendoblstraße, 17.00 Uhr
 
Jeden Freitag
Schützenverein Sonnenwald: 
Training, Gasthaus Schwarzkopf
Schüler und Jugendliche, 18.00 
Uhr, Erwachsene, 19.00 Uhr

Keine Gewähr für die Richtigkeit 
und Vollständigkeit der Termine.
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Schönen

Schulstart!
Wir wünschen allen Schülerinnen und
Schülern einen tollen Schulstart!

Noch kein Jugendkonto für das
Taschengeld?
Dann fragt gerne bei uns nach dem
passenden Konto!


